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Berichterstatter GR . Speiser:
4 . P . Z . 1238 . 1. Die Funktionäre der städti¬

schen Straßenbahnen,  weiche als Mitglieder des Pen¬
sion K i nsti tut es  des Verbände - der österreichischen Lokal-
b ahnen und Kleinbahnen die laufenden Beiträge zu diesem
Institute nur von dem satzungsmäßig festgesetzten Höchstautmaße
leisten können , können von ihren darüber hinausgehenden , zur
PensionSbemessung anrechenbaren Bezügen Ruhe - und Versor-
gungSgenüsse für sich, ihre Witwen und Waisen sichern, wenn
sie von diesen satzungSmäßig nicht anrechenbaren Bezügen ab
1. Jänner 1921 an die Unternehmung einen 7prozentigen
Beitrag  zahlen.

2 . Auf die Bemessung der Ruhegenüsse von diesen Mehr¬
beträgen finden die Satzungen deS Lokalbahnpensionsinstitutes,
auf die Bemessung der VersorgungSgenüsse der anspruchsberech¬
tigten Hinterbliebenen dieser Funktionäre gemäß dem Gemeinderats-
beschlusse vom 6. Februar 1918 , P . Z . 7742 -x 1917 , Punkt 1
der Satzungen der Pensionskasse für die Bediensteten und
Arbeiter der städtischen Straßenbahnen sinngemäße Anwendung.

Die sich gegenüber den fatzungSmäßigen Ruhe - und Ver¬
sorgungsgenüssen ergebenden Mehrbeträge werden auS Betriebs¬
mitteln der städtischen Straßenbahnen bezahlt.

3 . Dieser Gemeinderatsbeschluß bleibt im Falle einer künf¬
tigen Hinaufsetzung der Höchstgrenze für anrechenbare Bezüge
durch eine Aenderung der Satzungen deS Lokalbahnpensions¬
institutes stets nur für die die allfälligen neuen fatzungSmäßigen
Höchstgrenzen übersteigenden Bezüge in Kraft ; doch dürfen
anderseits die auf diese Weise beim Lokalbahnpensionsinstitut und
beim Unternehmen versicherten Bezüge niemals jene Hvchstbezüge
übersteigen , die allenfalls bei künftigen Erhöhungen der anrechen¬
baren Bezüge der Funktionäre der städtischen Straßenbahnen
bei der Pensianskasse für die Bediensteten und Arbeirer der
städtischen Straßenbahnen zur Versicherung zugelassen werden.

4 . Eine Nückersta tung der nach dem vorliegenden Beschlüsse
geleisteten Beträge an die in Betracht kommenden Funktionäre
oder deren Hinterbliebene findet nur in den in den Satzungen
deS Lokalbahnpensionsinstitutes vorgesehenen Fällen statt.

5 . P . Z > 2770 . I . Die dermalen in Geltung stehenden
Gebührenvorschriften  für die der Dienstordnung unter¬
stehenden Angestellten der städtischen Straßenbahnen . Kraftstell-
wagenunternehmung , Gaswerke , Elektrizitätswerke , Braunkohlen-
Bergbaugewerkschaft Zillingdorf , Leichenbestattung und des
städtischen Brauhause » werden bi» auf weiteres und unvorgreiflich

einer endgiltigen Regelung in nachstehenden Punkten «bge-
ändert:

1. Die Gkdührrnsätze fiir Uederstundcn »irr die «uf Grund de«
Gemeinderalsbkschlussks »»m 4 . Novcmb-r 1S20, P . Z . 16133/28 , neu fest-
gesetzten Dienpstunden werden einheitlich für Angestellte in der GezugSIlafse 1
bis 3 mit 24 X, für Angestellte in der 4. bi« 6. Vczugsklafl» mit 21 X, für
Angestellte in der 7. und S. OegugSllesfe mit IS X und für Angestellte in der
8. Begugsklgste mit 15 X festgesetzt.

2. Zu den narmalinäßi « freien Togen zählen bis ouf weiteres auch die
sogenannten kleinen Feiertage.

3. Angestellten, die kein Dicnstpanschale »der keinen gleichartigen vausch-
bezug haben, werden bi» auf weitere« für angearduete Dienstleistungen
außerhalb de« normalen DienstorteS, soweit sie nicht freie Fahrt auf den
städtischenStraßenbahnen genießen, die notwendigen Fabrtau »l,gen ersetzt.

4 . Die Gebühr für den Jiispiktionsbienst a» der Dienststelle von 10 Uhr
abends bi« 8 Uhr früh wird ans 80 X erhöht.

5 . Die Ansätze für Dienstpauschalicn und Laugulagen werden um
50 Prozent erhöht.

8. Die Nachtschicht;»!«, «» werden »uf 24 X erhöht.
7. Die im Genuffc»»» Ankeilllohn stehenden Angestellten der städtischen

Leichenbestaitung haben keine» Anspruch »uf Vergütung für einen Dienst an
Sannlagen und sanstigen dienstfreien Tagen sowie für Dienstleistungen an
Werktagen in »er Zeit zwischen 8 Uhr früh und 8 Uhr abend«.

8. Dienstreisen von Aannersdors nach Wien werden auch weiterhin im
bisherigen Ausmaße rntlshnt.

II . Die bisher bemessenen Ueberstundenpauschalien und die
übrigen aus dem Gebührennormale crfließenden Bausch gebühren,
wie die Dienstpauschalien , Werkszulagen rc., ebenso die diesen
entsprechenden Funklionszulagen , Spesen - und Dienstpauschalien
der OberVeamten und die bisher bemessenen Bauznlagen werden
bis auf weiteres um L0 vom Hundert erhöht.

Die Institutionen deS AnteilSlohnes , der Pauschalspcsen und
des Monturpauschales werden durch diese Neuregelung nicht
berührt.

III . Die obigen Bestimmungen (Abschnitt I und II ) treten
'für die am Tage dieses Beschlusses in aktiver Dienstleistung
stehenden Angestellten mit Wirksamkeit vom 1. Oktober 1VLO
in Kraft.

IV . Die mit Punkt 2 , Abschnitt I des Gemeind erats-
bcschlusscS vom 4. November 1920 , P . Z . 16133/20 , bestimmten
Ansätze der Leiter (Chargen )zulagen und der gleichartigen Personal-
zulagrn werden mit Wirksamkeit vom 1. Oktober 1920 um ein
Drittel erhöht . Die erhöhten Ansätze gelten auch hinsichtlich der
Anrechenbarkeit für die Bemessung der Ruhe - und Versorgungs¬
genüsse (Gemeinderatsbeschluß vom 24 . April 1919 , P . Z . 6481,
Punkt 4 , llt . I ). In gleicher Weise werden auch die täglich oder
monatlich verrechneren , an eine bestimmte Dienstleistung gebun¬
denen Zulagen um ein Drittel erhöht.

S . P . Z . 2766 . Die Systemisierung  eines Leiter¬
postens  für Buchungen der Pensions - und Krankenkasse für
die Bediensteten und Arbeiter der städtischen Straßenbahnen
wird genehmigt.

7 . P . Z . 2767 . Die Sy st em i s i er u n g einer Leiter»
stelle  für das Bauwirtschaftsbureau der Bauleitung der
Straßenbahnen wird genehmigt.
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8 . P . Z. 2279 . Der seitens de» F , r td ildun> »sch  ul¬
rat  e S vorgelegte Voranschlag  für das Verwaltungsjahr
1920/21 einschließlich des seit dem Tage der Ausstellung sich
ergebenden Nachtragserfordernisse » wird zur Kenntnis genommen.
— Der Gemeinderat stimmt zu, daß vorbehaltlich der Genehmi¬
gung des Voranschlages durch ein in einem noch zu erlassenden
Gesetze zu bezeichnendes Organ der nach dem Gesetze vom
30 . April 1907 , n .-ö . L .-G . u . V .-Bl . Nr . 171 , in der Fassung
de» Gesetze« vom 24 . April 1909 . n .-ö. L .-« .- u. V .-Bl . Nr . 67,
auf die Gemeinde Wien zur Aufbringung de» nicht gedeckten
Gesamterfordernisse » entfallende 20prozentige Aurialbeitrag in
der Gesamthöhe anerkannt und zu den vom Fortbildungsschulrate
angesuchten Zahlungsterminen , das ist am 20 . November 1920,
30 . Februar , 20 . März und 20 . Mai 1911 mit je einem Viertel
zur Uebrrweisung gelangt . Unter einem wird ein 11 . Zuschuß-
kredit zur Ausgabsrubrik 213/l a in der Höhe von 5,833 .268 X
40 b bewilligt.

O. ' P . Z 3600 . Zugunsten der städtischen Ange¬
stellten  werden Maßnahme » , ferner die Abänderung
einiger Bestimmungen der Allgemeinen Dienstordnung und
sonstige damit im Zusammenhänge stehende VerwaltungSmaß-
«ahmen genehmigt . (Die bezüglichen Bestimmungen sind im
magistratischen Verordnungsblatt Nr . 3 er 1921 verlautbart .)

Berichterstatter GR . Richter:
tzO. P . Z . 2300 . Die Auflösung der Verträge

mit den Fuhrwerksbesitzern Ottilie Gedlacek und Jasef Katzel-
maher auf Bcreithaltung , beziehungsweise Beistellung der Be¬
spannung für die Löschgeräte mehrerer freiwilliger Feuerwehren
wird genehmigt.

11 . P . Z . 2777 . Zu folgenden Ausgabsrubriken werden
für das lausende Verwaltungsjahr nachstehende Zuschuß»
kredite für da » Feuerlöschwesen  inr Gesamtbeträge von
17,081 öOO X bewilligt:

702/2 a „llnterkunftsnebcnerforderniffe deS Feuerwehr¬
personales " 134 .100 X;

702/8 a „Auslagen für die Beförderung der Löschgeräte:
Pferdedetrieb " 3,811 .866 X;

702/3 1» „Auslagen für die Beförderung der Löschgeräte :
Kraftwagenbetrieb " 4,326 .-200 X;

702/4 » „Lösch- und Nettungsgerüte und Ausrüstungs-
gegenstünde : Instandhaltung " 726 .700 I;

702/4 1» „Lösch- und Rettung - geräte und AusröstungS-
gegenstände : Neuanschaffungen " l .822 900 L;

702/5 „Betrieb , Instandhaltung und Erlveiterung der
Telegraphen -, Telephon - und Feuermeldeanlagrn " 338 .000 X;

702/7 „Drucklegung von AuSrückungspläncn , Dienstvor¬
schriften " 29 .500 X;

516/3 „Gas - und Strornverdrauchskosten " l .122 100 X;
518/4 „JnstandhaltungSkosten (Herstellungsarbeitcn )"

45 .000 X;
605/1 „Ausgaben de» städtischen WirtschaslsamteS : XII»

Textilwaren : Bezüge des Feuerwehrpersonalr » und de» Frei¬
willigen Feuerwehrpersonales an Monturen " , XX 2 » „Unter-
kunftsnebenerfordernisse deS Feuermehrpersonales " . XX 3 »
„Beleuchtungsmaterial für die Feucrwehr " , XX 3 d „ Beheizungs¬
material für die Feuerwehr " , XX 3 c . Reinigung - material für
die Feuerwehr " 5 .105 .200 X.

Berichterstatter GR . Schneider:
»S. P. L- 2̂ 07. 1. Da» Ansuchen der Oesterreichischen

Benz -Eaggenau -Ges. m. b. H . um Uebernahme der Hälsre an¬
läßlich der Lieferung von zwei elektrisch betriebenen
Vorspannwagen.  v »n zwei Akkumulatorenbatterien und
der sonstigen schlußbriefmäßigen Herstellungen ausgelaufenen
Mehrkosten durch die Gemeinde Wien wird mangels einer recht¬
lichen Verpflichtung «bgelrhnt . 2 . Der Magistrat wird beauf¬
tragt . an die Firma im Sinne drs mit ihr geschlossenen Ver¬
trages die nachstehenden Beträge »nzuweisen:

Für zwei elektrisch betriebene Vorspannwagen . . 38 .808 -— X
für zwei Akkumulatorenbatterien . 13 .680 -— „
für den Umbau des Sprengwagens . 41 000 -— „
für den Umbau der Kehrmaschine . 28 .000 — „
für die Beistellung des Monteurs . 4 .384 07 „

Summe . . . 125 872 07 X

3. Da im Voranschläge 1920/21 für diese Ausgaben nichts vor¬
gesehen ist, werden die Gesamtkosten von 125 .872 X 7 k auf
Ausgabsrubrik 508/3 verwiesen , woselbst sie ihre Deckung finden

18 . P . Z . 2773 . Zur Ausgabsrubrik 501/1 » „Er¬
haltung der reinen Zinshäuser"  wird für daS Ver-
wastungjahr 1920/21 ein erster Zuschußkredit in der Höhe von
500 .000 X und zur Ausgabsrubrik 501/1 l» „Erhaltung
der Amts - und Anstaltsgebäude"  ein siebenter Zu¬
schußkredit in der Höhe von 1,500 .000 X bewilligt.

14 . P . Z . 2774 . Ein erster Zuschußkredit von 860 .000 X
zur AuSgabSrubrik 501/1 ci „Gebäudeerhaltung der
Häuser für gemischte Zwecke"  für daS VerwaltungS-
jahr 1920/21 wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Dr . Tandler:
15 . P Z . 1863 . ks wird zugestimmt , daß die Ver-

pflegsgebühre » im JubiläumSspitale  der Stadt
Wien stets derart festgesetzt werden , daß sie mit der für die
3 . Verpflegsklasse der öffentlichen Krankenanstalten der Kranken?
anstaltenfondS jeweils bestehenden Gebühr übereinstimmen.

IS . P . Z . 2280 . I . Der Tarif für die A rb e i t S z u l a gen
wird mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 1921 in nachfolgender
Weise festgesetzt:

Bezeichnung der Dienst- und Arbeitsleistung ArbeitSzulagen pro Tag

1. Schreiber in den Kanzleien und Ordina¬
tionen (je nach Verwendung , Arbeits¬
dauer und Leistung ) . 5 bis 7 L 56 b

2 . Wächter , Kanzlei - und Ordinationsdiener,
Mrdizinträger , Amtsboten . Torwächter,
Gartenwächter (bei Nacht doppelte Zu¬
lagen ) . 3 X

3 . Magazins - und Transportarbeiter , Ab¬
lader , Schweine - und Tierhostvächter,
Wächter beim Straßenbahntor und
Kohlenhof . . . . . 4L

4 . Professionistcn (je nach Leistung ) . . . 3 bis ö X
5. Geschirradwascher (Küche), Gehilfen in den

Krankenheimen , Wäscheträqer , Heizer,
Holz - und Kohlentrüger , Garten - und
StraßelHarbeiter . Gemüseputzerinnen . . 3 X

6 . Gehilfen in den Maroden - und Gesunden¬
abteilungen , Badediener , Kirchendiener,
sonstige Tagarbeiter . 2 X

7. Schneeschaufler und Eisardeiter (je nach
Arbeitsdauer ) . . . 60 d bis 3 X 60 d

8 . Weiter werden die Zulagen für folgende Dienstleistungen
erhöht , und zwar : für Holzhacken oder -schneiden (einmal
hacken oder schneiden) per Raummeter von 1 auf 3 X,
Ministrant per Gottesdienst von 30 auf 60 b, Mesner per
Leichenbegängnis von 10 auf 20 d , das Monatspauschale
für das Ausziehen der Turmuhr im Wild 'schen Stiftungs-
Hause von 2 auf 4 X.

9 . Für die folgenden Dienst - und Arbeitsleistungen von Pfleg¬
linge » des Bürgerversorgungshauses und der auswärtigen
Bersorgungshäuser für nachstehende Dienstleistungen folgende
Zulagen : ») Leichenwächter 200 k für jeden Tag der Ver¬
wendung ; b) Dienstleistung bei Obduktionen 200 I> für jeden
einzelnen Fall ; c) Leichenträger bei Beerdigungen 200 k in
jedem Falle bei Pfleglingsleichen , deren Kosten die Gemeinde
Wien trägt ; ct) für da » Waschen einer Leiche 100 ü bei Leichen,
deren Beerdigungskosten die Gemeinde Wien trägt ; e) für
das Hinwegtragen (Abtragen ) einer Leiche für jeden Träger
60 l>; k) für das Vorbeten und den Krenzträger bei einem
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Leichenbegängnisse 60 t>; x ) für das Schreiben einer Kopf¬
oder Grabtafel 40 !>; k) Blindenführer und Blindenwärter
100 b und >) Zimmervorsteher und Zimmervorsteherinnen
200 d.
Die hiedurch sich ergebenden Nachzahlungen sind in Form

eines Pauschales zu leisten.
Die darüber hinausgehenden Forderungen der Arbeiter aus

dem Pfleglingsstande werden obgelehnt.
II . Allen Pfleglingsarbcitern ist wie bisher ein freier Tag

wöchentlich zu gewähren , für den jedoch die Arbeitszulagen voll
zu bezahlen sind.

III . Ueberstunden werden künftighin nicht separat bemessen
und entlohnt ; diesbezügliche Mehrleistungen finden in der Zu¬
erkennung der höheren Arbeitszulagen ihre Entschädigung.

IV . Die durch die Regelung des Pfleglingsarbeitszulagen-
tarifes erwachsenden jährlichen Mehrkosten von rund 800 .000 X
werden genehmigt und zu diesem Zwecke für das Verwaltungs¬
jahr 1920/21 folgende Zuschußkredite bewilligt , und zwar eigene
Gelder Ausgabsrubrik XXXVll zusammen r-56 .950 IX, Bürger-
fpitalfond Rubrik XI zusammen 19 .550 X, Rubrik II 1500 X,
Jubiläumsspital zusammen 19 .100 X.

V . Die durch die einmaligen Zuwendungen an die Pfleglinge
aufgelaufenen Mehrkosten von zusammen 195 .000 X werden
genehmigt und zu diesem Zwecke für 1920/21 folgende Zuschuß¬
kredite bewilligt : Eigene Gelder Ausgabsrsbrik XXXVII zu¬
sammen 174 .300 X , Bürgerspitalfond Rubrik XI zusammen
10 .650 X , Jubiläumsspital zusammen 9750 X.

L7. P . Z. 2281 . 1. Das mit Beschluß des gemeinderät-
lichen Ausschusses der Gruppe III von 7. Oktober 1920 für
Versorgungshauszwccke gewidmete ehemalige III . städtische Waisen¬
haus in Wien , 9 . Galileigasse , wird unter dem Namen „Ver-
sorgungShaus Galileigasse" (mit einem Stande von
150 Betten ) in verwaltungstechnrscher Abhängigkeit vom Bürger-
versorgungshause geführt . 2 . Zur Aufrechterhaltung deS Betriebes
werden die vom Magistrate beantragten Zuschußkredite zu den
Ausgabsrubriken XXXVll 14 k. i, K, m , n , c>, y , r-, s, u und x
der eigenen Gelder in der Höhe von 847 .200 X unter gleich¬
zeitiger Genehmigung der Ueberweisung des dem Umfange des
früheren Betriebes entsprechenden Teiles der iür die Waisenhäuser
vorgesehenen Kredite (für Hausreinigungsmaterialien und Be¬
leuchtung ) für Zwecke des Versorgung - Hauses Galileigasse be¬
willigt.

Berichterstatter GR . Thonner:
18 . P . Z . 2228 . Der Österreichischen Hausindustrie¬

gesellschaft m . b. H . werden vom Fondsgute Ebersdorf
a . d . D . rund 68 k» verpachtet.

Berichterstatter VB . Emmerling:
IS . P . Z. 2781 . Der Voranschlag der Zent ral-

sparkasse  der Gemeinde Wien für das Jahr 1921 wird
genehmigt.

20 . P . Z . 2799 . Die Ausstellung der vorgelegten Erklärung
durch die Gemeinde Wien , betreffend die F ra ch ten kred it i e-
rung  seitens der Staatsbahndirektion Wien -Nordost für die
städtischen Straßenbahnen , wird genehmigt.

L » . P . Z . 2800 . Die Ausstellung einer Haftungserklärung
der Gemeinde Wien an daS Staatsamt für Finanzen zur Er¬
langung eines den Lagerhäusern der Stadt Wien beim Zoll¬
oberamte Wien einzuräumenden Zollkredites  im Betrage
von 3 Millionen Kronen gegen Einziehung der gegenwärtig über
den bisherigen Zollkredit von 1 Million Kronen erliegenden
Haftungserklärung vom 31 . Jänner wird genehmigt.

22 . P . Z . 3015 . Die Herstellung von Arbeiterbraus e-
bLdern  m der Kaianlage der Lagerhäuser der Stadt Wien
wird nach dem Vorschläge der Direktion der Lagerhäuser mit
dem in den Betriebsmitteln der Lagerhäuser bedeckten Erforder¬
nisse von 800 .000 X genehmigt.

SS P . Z. 3016 . DerUmbau d es Torw arthause»
in der Prateranlage der Lagerhäuser der Stadt Wien wird nach

dem Vorschläge der Lagerhausdirektion « it de« in de« Betriebs¬
mitteln bedeckten Kostenbeträge von 1,800 000 I genehmigt.

24 . P . Z . 3018 . Die Umänderung und Erweiterung
der Gleisanlage»  in der Prater - und Kaianlage der
Lagerhäuser der Stadt Wien wird nach dem Vorschläge der
Lagerhausdirektion mit dem aus den Betriebsmitteln der Lager¬
häuser zu deckenden Kostenerfordernisse von 1,186 .000 L ge¬
nehmigt.

25 . P . Z . 3019 . Der Erweiterung der Kanzleiräu « e der
Lagerhäuser der Stadt Wien durch den in vier Bauperioden zu
bewerkstelligenden Ausbau der Stockwerksaufsetzung
über dem an der Magazinsstraße gelegenen Seitenschiffe des
Magazine - I wird im Prinzipe zugestimmt und das auf den
ersten Bauteil entfallende , in den Betriebsmitteln der Lager¬
häuser bedeckte Kostenersorderni » von 1,950 000 X genehmigt.

2S . P . Z . 3080 . Die Herstellung zweier Holzrnagazine
in der Prateranlage wird nach dem Vorschläge der Direktion
der Lagerhäuser der Stadt Wien mit dem auS den laufenden
Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu deckenden Kostenerforderniffe
von 2 .540 .000 X genehmigt.

27 - P- Z- 3021. Der Einbau von zwei Arbeiter,
u n t e r stan  d sr  ä u m en  mit Kleiderablage in den Maga¬
zinen II und IV der Prateranlage der Lagerhäuser der Stadt
Wien wird nach dem Vorschläge der Direktion mit dem in den
Betriebsmitteln der Lagerhäuser bedeckten Kostenerforderniffe von
740 .000 X genehmigt.

28 . P Z . 3010 . Den Abgesandten für den Städtetag
am 12 . und l3 . März wird die freie Fahrt auf sämtlichen
Linien der Straßenbahnen gewährt.

2S . P . Z . 3011 . Die Wiederaufnahme des Autobus¬
betriebes Pötzleinsdorf — Salmannsdorf  an
Sonntagen und den gesetzlichen Feiertagen bei gleichzeitiger Ein¬
führung eines einheitlichen Fahrpreises von 10 X an Sonntagen
und gesetzlichen Feiertagen für die ortsfremden Fahrgäste wird
genehmigt.

80 . P . Z. 3013 . Für die Abänderung der Rohrleitungen
für die 7800 ? 3 Dampfturbine des Kraftwerkes  Engerth-
straße  sowie Ersatz eines WasserabfcheiderS wird der Betrag
von 1 Million Kronen genehmigt , welcher auf da » Konto
„Betriebsauslagen " verwiesen wird.

St . P . Z . 3014 . Die Gemeinde Wien beschließt, an die
Firma W . Hamburger in Wien zu Händen ihres ausgewiesenen
Vertreter - , Rechtsanwalt Dr . Edmund Bousek in Wiener-
Neustadt , die Erklärung abzugeben , daß sie von der ihr einge¬
räumten Option auf die Erwerbung des Projektes der Firma
W . Hamburger für die Ausnützung des freien Nutzgefälles der
Leitha - Fifcha  in der Strecke Wampersdorf —Seibersdorf
keinen Gebrauch macht , sondern vielmehr auf die Erwerbung
dieses Projektes verzichtet.

S2 P . Z . 3033 . 1. DaS Ver,l e i chs anbo t der
Oesterreichischen Daimler - Motoren - A . - 8.  vom
23 . Februar 1921 samt dem Nachtrage vom 26 . Februar 1921
wird angenommen.

2 . Zur Bedeckung der für die nach diesem Anbote an die
städtischen Straßenbahnen zu liefernden 4 OberleitungschafsiS
erforderlichen Kostensumme per 2 8 Millionen Kronen wird ein
Sachkredit in der gleichen Höhe genehmigt , der i« Jnvestitions-
anlehen vom Jahre 1917 Deckung findet.

Berichterstatter TR . Speiser:
SS . P . Z. 3837 . Der Gemeinderatsbeschluß vom SO. No-

vember 1920 , P . Z . 17345/20 , M .Abt . 9, 18854/20 , betreffend
die Besoldungsverhältnisse der HilfSärzteschaft
des Jubiläumsspitalek,  wird außer Kraft gesetzt und
treten an dessen Stelle folgende einheitliche Bestimmungen:

1 . Dir Hilf «»r,te » » Ju »iliiu « »shit,le » (« fsistcnten, « ekun»aritr,te,
»esal»ete » spiramen ) « halten für »ie Zeit »am 1. Juli 1920 »i» auf « eitere«
f,l,en »e « arbe,U,e : ») » er « »teilun, „ ffistk,t »ie Jahre, »e,11,e «in «, le»i,e « ,
«kliaen Oun »e«an,estestten »er 9 . staatlichen stta» ,,ll «ffe « it »e« > « t«fitze in
Wien un » einem Grun »,eh «lt »an 0000 I , d) »er Oikun »«rar,t »ie Jahres»
hqü,e eine« le»i, «n, »tti »»n Vun »e«an,estestten »er staatlichen 1V. sttan, «Kasse
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mit dem Amtssitze in Wien und mit einem Grundgehalt don jährlich 4800 A.
Der öesvldcte Aspirant die Jahresbezüge eines ledigen, aktiven Praktikanten,
der in Z 52 der staatlichen Dienstpragmatik unter ^ bczeichneten Beamten-
gruppe mit dem Amtssitze in Wien.

2. Frauen - und Kinderzulage : Eine Frauen » und Linderzulage nach
Maßgabe »er für die BundeSanzestellten geltenden Bestimmungen gebührt nur
jene» gegenmärlige» Hilfsärzten , die sich »ar de« l . Juli 1920 »erehelicht
habe« und an diesem Tage im Dienste des Judiläumsspitale » standen. Nach
de« I . Juli 1910 eintretenbe Hilfsärzte jedach nur dann , » enn sie sich var
de« 1. Jänner 191» verehelicht haben.

». Sine gleitende Zulage für die Gatten - , beziehungsweise Linderzulage
»ach Matgab « der für Bunde «»»,esteklte in Geltung gestandenen Bestimmungen
gebührt für di« Manate Juli , August, September 1910 im staatlichen Aus¬
maß « nur jenen Hilfsärzte », die sich »ar dem 1. Juli 1910 »erheiratet haben.
Für die eigene Person sin» alle Hilfsärzte »an dem Bezüge einer gleitenden
Zulage »usgeschlasten.

4. Einmalige Zuwendungen : Allsällige Vvrschriftc» über einmalige
Zuwendungen an ^ undesangestrllte find sinngemäß auf die besoldeten HilfL-
ärzte de» Jubiläumsspitale » »nzuwenden.

5. Dienste», »l«,e : Im Hinblicke auf die Eigenart des hilfsärztlichen
Dienstes erhalten Abteilungsastistenten und Selundarärzte ein« Dienßcszulage
»an 800 A monatlich.

S. Uebernahme der Abzüge : Die Steuern und Gebühren für Dienst¬
bezüge, die »an den Hilfsärzten im Abzugswege «inzuheben wären , werden
»«« der Gemeinde Wien zur Zahlung übernommen,

7. Lienstwahnung : Den Sdteilungsossistenten, Sekundarärzten und
besoldeten Aspiranten gebührt eine Dienstwahnung in der Anstalt (ein eigener
Raum für jeden Arzt mit freier Beheizung. Beleuchtung und Bedienung)
«der eine Wohnungsentschädigung v»u 160 K monatlich. Den Umfang »er
Beheizung , Beleuchtung und Bedienung setzt die Direktion des Jubiläums-
spitale» mit Genehmigung der M .Abt. 9 unter Bedachtnahme auf die »S-
gemeinen Bestimmungen für Brennmaterial - und Lichtverbrauch in Wien fest.
Im Fall « der Unmöglichkeit »er Anstellung einer Dienstwahnung für alle
Aerzte entscheidetüber Vorschlag »er Direktion die M .Abt. 9 im Einvernehmen
mit M .Abt. 12, welchen Hilfsärzten eine Wohnung aus dienstlichen Gründen
im Spitale anzuweisen, beziehungsweise welchen die Wohnungscntschädigung
zuzuerkennen ist.

8 . Verköstigung : Den besoldeten hilfsärzten gebührt an den Tagen,
an denen sie de» 24stündigen Permanenzdienst (Jnspektiensdienst «der Journal¬
dienst) halten, der un -ntgeltliche Bezug der Soft in der Anstalt . Die Zahl der
Lage mit unentgeltlichem Lostbezuge wird für alle besoldeten Hilfsärzte ein¬
heitlich mit 10 Tagen im Monate festgesetzt; an den übrigen Tagen können
die Hilfsärzte die Lost gegen Entrichtung de» jeweils festgesetzten Tarifpreises
in der Anstalt beziehen. Bit zum Sl . Dezember 1920 hat als Kostrelutum
der Betrag von 97 L zu gelten und ist dieser Betrag für die Rückoerrechnung
der Nachzahlung ab 1. Juli in Ansatz zu bringen . Der durch diese faktischen
Mehrkosten bis zum 91. Dezember 1920 sich ergebende nichtgedeckte Abgang bei
Bereitung der Aerztekost ist aus dem Titel der Regulierung auf Kant»
»Gehalte " abzubuchen.

9. Hilfsärzte , die einem Posten höherer Art vor dem 1. Jänner 1921
länger als 14 Tage aus dienstlichenGründen vertretungsweise versehen haben,
erhalten auf die Dauer der Betretung die Differenz auf di- höheren Bezüge
des vertretungsweise besorgten Postens , ab I . Jänner 1921 jedoch nur in dem
Falle , « enn diese Vertretung länger als vier Wochen dauerte.

10. Der jährliche Erholungsurlaub wird grundsätzlich für Abtcilungs-
«ssistenlen mit vier Wochen, für Selundarärzte und Aspiranten mit drei
Woche» bemessen.

11. Bezüglich des Anfalles von Bezügen an neuernannte Hilfsärzte
bleiben die im Punkt 6 des Gemeinderatsbeschlusse» vom 30. November 1920,
P . Z . 17345/20 , festgelegtcn Bestimmungen aufrecht, wanach für den Anfall
von Bezügen an neuernannle Hilfsäezte nicht der Tag der Ernennung , sondern
der Tag des Dienstantrittes maßgebend ist Beförderte erhalten die höheren
Bezüge von dem Tage , an dem die Stelle , die sie erlangten , frei wurde.

12. Den Hilfsärzten des Jubiläumsspit .le» wird jene Sonderzulageweiter
zugebilligt, wie sie in Punkt 1 b, v und ä de» Gemeinderatsbrschluffer vom
SO. November 1920, P . Z . 17345/20 , festgelegt erscheint und wird dieselbe
außerdem für Assistenten, Selundarärzte und besoldete Aspiranten um 600 L
jährlich erhöht ; sie beträgt demnach: s) für Hilfsärzte mit weniger als zwei
effektiven Dienstjahrcn im Jubiläumsspitale 2400 L ; b) für Hilfsärzte mit
bereits zwei effektiven Dienjahren 3000 L ; o) für die ersten Assistenten »er
Abteilungen ohne Rücksicht auf ihre Dienstzeit 3600 L rückwirkend vom 1. Juli1920 an.

18. Für die Assistenten und Selundarärzte de» Jubiläumsspitale » ist
künftighin der Monatsgehalt in vorhinein auszubezahlen.

14. Diese Besoldungsreform hat auch auf die Hilfsärzte der Lungenheil¬
stätte „Steir klamm" sinngemäße Anwendung z» finden und werden hiemit die
diesbezüglichen Gemeinderatsbeschlüsse vom 3 Oktober 1919, P . Z . 15348/19,
sowie »er Stadtratsbeschluß vom 16. April 1920, P . Z . 8126/20 , desgleichen
die zu M .Abt. 9, Z . 18386/20 , in Vorlage gebrachten Anträge und eventuell
von GemeinderatSausschüffen bereit» diesbezüglich gefaßte Beschlüsse mit der
Einschränkung außer Lraft gesetzt, daß die für die Hilfsärzte der Lungenheil-
stätte „Stemklamm " beantragten Sonderzulagen in dieser Höhe plus 600 L
jährlich bewEigt werden.

14. Zur AuSgabsrubrik 1 1 des SandervoranschlagrS des Jubiläums-
spitaleS 1920/21 wird zur Bedeckung deS vorausfichtlichen Mchrcrforderniffe»
der beantragten BczugSregulierung der Hilfsärzte »eS Jubiläumsspitale » im

Berwaltungsjahre 1920/21 ein Zuschußkredit »on 591 .715 L bewilligt. Dem¬
entsprechend erhöht sich auch der Betriebsabgang des Spitale - LusgabS-
rubrik 904 de» HauptvoranschlageS.

Ferner wird zur Ausgabtrulnik 1/1 des Voranschlages der Lungenheil¬
stätte . Steinklamm " 1920/21 zur Bedeckung des »orausfichtlichen Mehr-
erforderniffe» der beantrazten Bezugsregelung der Hilfsärzte der Lungenheil¬
stätte »Steinklamm " im Verwaltungsjohre 1920/21 rin Zuschußkredit von
35030 L bewilligt . Demeni preebend erhöht sich auch der Betriebsabgang der
Lungenheilstätte „Steir .klamm", Ausgobseubrik 405 des Hauptvoranschlages.

84 . P . Z. 3036. Ein jweiter Zuschußkredit von 200.000 L
zur Ausgabsrubrik 103/27g „Ausgaben für Remunera¬
tionen"  für das lausende Verwaltungsjahr wird genehmigt.

88 . P . Z. 3023. 1. Folgende Pension - Parteien,  deren
Ruhe- und Versorgungsgenüsse nach der Pensionsvorschrift für
die provisorischen Bediensteten der städtischen Gaswerke, Elek¬
trizitätswerke rc. bemessen wurden, erhalten, soferne sie ihren
Wohnsitz in Oesterreich haben, bis auf weiteres Ausgleichungs¬
zulagen, und zwar:

1. Die PensionSparteien der städtischen Gaswerke, deren
Ruhe- oder Versorgungsgenüsse auf Grund der Löhne des
Arbeitsvertrages vom 20. März 1919 bemessen wurden, und
zwar die Bediensteten im Ruhestande von 1800 L jährlich und
die Witwen von 1200 L jährlich;

2. die Pensionsparteien der städtischen Elektrizitätswerke,
deren Ruhe- und Versorgungsgenüsse nach den Löhnen des in
der Zeit vom 13. April 1919 bis 1. Jänner 1920 in Geltung
gestandenen Arbeitsvertrages bemessen wurden, und zwar: die
Bediensteten im Ruhestande von 3400 L jährlich, die Witwen
von 1400 L jährlich, und die Vollwaisen von 400 L jährlich;

3. Pensionsparteien der städtischen Kraftstellwagenunter¬
nehmung, deren Ruhe- und VersorgunaSgenüsse nach den Löhnen
des mit Gemeinderatsbeschlusse vom 23. Mai 1919, P . Z. 8230
und 8766, genehmigten Arbeitsvertrages bemessen wurden, und
zwar die Bediensteten im Ruhestände von 4000 L jährlich und
die Vollwaisen von 700 L jährlich;

4. PensionSparteien der städtischen Leichenbestattung, deren
Ruhe- und Versorgungsgenüsse nach den Löhnen des mit Ge-
meinderatSbescbluß^ om 13. März 1919, P . Z. 3025, genehmigten
ArbeitsvertragcS bemessen wurden, und zwar: die Bediensteten
im Ruhestande von 5800 k jährlich, und die Witwen von 3000 L
jährlich, soferne aber diese Ruhe- und Versorgungsgenüsse nach
den Löhnen deS mit Gemeinderatsbeschlusses vom 9. Juli 1919,
P . Z 11956. bemessen wurden, die Bediensteten im Ruhestände
von 5400 L jährlich und die Witwen von 3000 L jährlich.

II. Witwen von Bediensteten der städtischen Gaswerke, deren
VersorgungSgenüsseauf Grund der vorläufigen Bestimmungen
über die Bemessung der Ruhe- und Versorgungsgenüsseund auf
Grund der Löhne des Arbeitsvertrages vom 20. März 1919 oder
nach den Löhnen vor diesem Arbeitsvertrage bemessen wurden,
erhalten unter der im PunkteI erwähnten Voraussetzung bis
auf weiteres Angleichungszulagen, und zwar die elfteren von
600 X jährlich, die letzteren von 3000 L jährlich.

Ebenso erhält die Witwe nach dem verstorbenen Haustischler
Franz Grassy des Brauhauses der Stadt Wien eine Angleichungs¬
zulage von 4000 L und die Witwe nach dem verstorbenen Bier¬
führer Neustädter eine solche von 2800 L jährlich.

III. Die in den PunktenI und II erwähnten Pensions¬
parteien und die Witwen von Bediensteten der städtischen Gaswerke,
deren Versorgungsgenüsse nach den vorläufigen Bestimmungen und
den Löhnen der Arbeitsverträge vom2. Jänner und 2. Dezember
bemessen wurden, erhalten unter gleichzeitiger Einstellung allfälliger
bisheriger Teuerungszulagen eine Teuerungszulage von 2400 L
jährlich.

Die Hinterbliebenen eines Bediensteten erhalten zusammen
eine solche Teuerungszulage.

Die außerhalb Wiens Wohnenden erhalten nur die Hälfte
dieser Teuerungszulage.

Außerdem erhalten die Bediensteten im Ruhestande eine
Kinderzulage unter den gleichen Bedingungen wie die aktiven
Bediensteten im Ausmaße von 600 L jährlich.
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Den Pensionsparteien , die bisher höhere Teuerungszulagen
hatten , ist der bisherige Mehrbetrag als Ergänzungszulage zu
gewähren.

IV . Wenn sich nach den Bestimmungen der Punkte I und II
für Pensionsparreien aus dem gleichzeitigen Bezüge eines Ruhe-
und eines Versorgungsgenusses mehrere Angleichungszulagen
ergeben , so erhalten sie nur die höhere ; desgleichen gebührt
Pensionsparteien , die sich in einem aktiven Dienstverhältnisse
zur Gemeinde befinden , die Angleichungszulage nur in dem
etwaigen Mehrbeträge , um den die Summe aus den Ungleichung - -,
Teuerungs - und Kinderzulagen , die auf Grund des aktiven
Dienstverhältnisses gebührenden Teuerungs -, Kinder - und gleitenden
Zulagen übersteigt.

V. Die neuen Bezüge fallen rückwirkend mit 1. September
1920 an ; eine Rückerstattung allfälliger früherer Mehrbezüge
findet nicht statt.

SS . P . Z . 3025 . 1. Der Stand des Wasserleitung s-
aufsichtS - und Betriebspersonales  wird von
214 Stellen auf 185 Stellen herabgemindert , wovon 25 auf
Werkmeister in Gruppe IV , 45 auf Oberaufseher in Gruppe V,
115 auf Aufseher in Gruppe VI entfallen . An Stelle von
30 Hilfsarbeitern sind nur 23 Hilfsarbeiter zu verwenden , wovon
7 in Gruppe VIl und 16 in Gruppe VIII einzureihen sind.
2 . Die bisher in Gruppe VII systemisierten 27 Wasserleitungs-
Aufsehergehilfenstellen werden aufgelassen , beziehungsweise in
Wasserleitungsaufseherstellen umgewandelt , deren Zahl in den zu
1 genannten 121 Aufseherstellen inbegriffen ist Die in der
Gruppe VII vollstreckte Dienstzeit dieser Angestellten ist ein¬
schließlich einer allfällig anrechenbaren Privatdienstzeit in der
Gruppe VI anzurechnen . 3 . Die Bestimmungen der Punkte 1
und 2 treten rückwirkend ab 1 . Jänner 1921 in Kraft , jedoch
hat der Abbau nur nach Maßgabe des Abganges im Wege der
Versetzung in den Ruhestand oder des Abganges infolge Todes¬
falles stattzufinden.

S7 P . Z. 3040 . Die Abänderung der Vorschriften über
die Aufwand gebühren  wird genehmigt . (Die bezüglichen
Bestimmungen sind im magistratischen Verordnungsblatt Nr . 3
ex 1921 verlautbart .)

S8 . P . Z . 3027 . Die Direktion der städtischen Elektrizitäts¬
werke wird ermächtigt , an Vorarbeiter , Professionisten und
qualifizierte Hilfsarbeiter der städtischen Elektrizitätswerke
Leistungsprämien  bis zu 3 L 40 k pro Stunde zu ge¬
währen und bei den Verwendungszulagen für die Schwerarbeiter
der Kraftwerke Erhöhungen bis zu 10 L pro Schicht vorzu¬
nehmen.

SS . P . Z. 3024 . 1. AuS den Standesgruppen der Be¬
amten der Stadtbuchhaltung , der Hauptkasse und des Steuer¬
amtes wird eine neue einheitliche Stan de s grupp  e
der Rechnungsbeamten gebildet.

2 . Diese neugebildete Standesgruppe der Rechnungsbeamten
besteht aus Beamten mit gleichen Rechten und Pflichten , wie
sie in der Dienstordnung für die Standesgruppe der ehemaligen
Stadtbuchhaltungsbeamten festgesetzt sind , mit der Ausnahme,
daß die Dienstzeit von 32 '/ , auf 35 Jahre erhöht wird . Demnach
hat § 48 , Abs. 2 , lit . b der Allgemeinen Dienstordnung zu
lauten : „bei den in die Bezugsgruppen II » eingereihten
Beamten mit Ausnahme der Rechnungsbeamten und bei den
Lehrpersonen jährlich um 2 25 Prozent " .

3 . Diese Erhöhung der Dienstzeit gilt nicht für die
Beamten aus der Standesgruppe der ehemaligen Stadtbuch¬
haltung , soferne sie am 31 . Dezember 1920 bereits dieser
Standesgruppe angehört haben . Diesen Beamten verbleibt viel¬
mehr das Recht der 32 ' / , jährigen Dienstzeit gewahrt.

4. Die Einreihung der Beamten der ehemaligen Standes¬
gruppen der Hauptkasse und des Steueramtes in die neue
Standesgruppe der Rechnungsbeamten erfolgt nicht rückwirkend,
sondern mit 1. Jänner 1921 . Jedoch wird der weiteren Vor¬
rückung in der Gruppe der Rechnungsbeamten der letzte auf
Grund des Punktes 9 des Gemeinderatsbeschlusses vom 24 . April

1919 , P . Z . 6487 , bestimmte neue Rangstag unter Bedacht-
nahme aus die Bestimmung lir . b dieses Punktes zugrunde¬
gelegt.

5 . Die Reihung der Beamten der Standesgruppe der
Rechnungsbeamten erfolgt nach dem letzten auf Grund der Be¬
stimmungen des Gemeinderatsbeschlusses vom 24 . April 1919,
P . Z . 6481 , bestimmten neuen Rangstage , wobei jedoch in sinn¬
gemäßer Anwendung des 8 36 der Dienstordnung der etwa nach
llt . c des 9 . Punktes obgenannten Gemeinderatsbeschlusses
richtiggestellte Rangstag , sowie eine etwa angerechnete Privat¬
dienstzeit außer Betracht bleibt.

6 . Bis zu der im Sinne des 8. Punktes des bezogenen
Gemeinderatsbeschlusses vorzunehmenden Regelung der Titel
führen alle Beamte der Standesgruppe der Rechnungsbeamten
die bisherigen Titel der ehemaligen Standesgruppe der Stadt¬
buchhaltung , und zwar in der 9 . Bezugsklasse : Rechnungs¬
praktikant ; in der 8 . Bezugsklasse : Rechnungsassistent ; in der
7 . Bezugsklasse : Rechnungsoffizial ; in der 6 . Bezugs¬
klasse : Rechnungsrevident ; in der 5 . Bezugsklasse : Rechnungs¬
oberrevident ; in der 4 . Bezugsklasse : Rechnungsrat ; in der
3. Bezugsklasse : Oberrechnungsrat ; in der 2 . Bezugsklasse:
Direktor des Rechnungsamtes der Stadt Wien . Bezüglich
der Einschränkung der Titel in der 4 ., 3 . und 2 . Bezugsklasse
hat es bei dem bisherigen Vorgänge zu bleiben.

7 . Bei Leiterbestellungen gemäß dem 8 15 der Dienst¬
ordnung ist außerdem der Nachweis über eine fünfjährige Ver¬
wendung in der Rechnungsgruppe zu erbringen , in der die
Leiterstelle zur Besetzung gelangt.

8. Bezüglich der Personalvertretung der Rechnungsbeamten
gelten die Bestimmungen der Dienstordnung.

4S . P . Z . 1897 . 1. Den Bediensteten der „Gemeinde
Wien — städtische Straßenbahnen " und ihren Hinterbliebenen
werden zu den Unfallsrenten Teuerungszulagen
im gleichen Ausmaße und unter den gleichen Voraussetzungen
gewährt , wie solche Teuerungszulagen zu Unfallsrenten den
Eisenbahnbediensteten und ihren Hinterbliebenen auf Grund
der Verordnung vom 21 . November 1920 , B .-G .-Bl . Nr . 21,
betreffend Teuerungszulagen zu Unfallsrenten von Eisenbahn¬
bediensteten und ihren Hinterbliebenen seitens der berufsgenossen¬
schaftlichen Unfallversicherungsanstalt der österreichischen Eisen¬
bahnen , gebühren.

2 . Die bisher den Straßenbahnbediensteten und ihren
Hinterbliebenen auf Grund des Gemeinderatsbeschlusses vom
23 . Juli 1920 , P . Z . 10069 , gemäß dem Gesetze vom
26 . April 1920 , St .-G .-Bl . Nr . 198 , zu den Unfallsrenten
zuerkannten Teuerungszulagen sind den Bestimmungen der Ver¬
ordnung vom 21 . November 1920 , B .-G .-Bl . Nr . 21 , betreffend
Teuerungszulagen zu Unfallsrenten von Eisenbahnbediensteten
und ihren Hinterbliebenen , anzupassen.

3 . Die Teuerungszulagen werden freiwillig und auf Wider¬
ruf gewährt , jedoch im Sinne der angeführten Verordnung nur
bis 31 . Dezember 1923 und nicht bei Unfällen , die sich nach
dem 31 . Dezember 1920 ereignen.

4 . Die Zuerkennung von Teuerungszulagen hat von amts-
wegen zu erfolgen.

5 . Bereits vorher gewährte Notstandsaushilfen werden in
die nach dem vorangesührten Gesetze zu leistenden Teuerungs¬
zulagen nicht eingerechnet.

4L . P . Z. 3002 . Ein Zufchußkredit von zwei Millionen
Kronen für die Fortführung des Betriebes des Erziehungs¬
heimes in Oberhollabrunn  in den Monaten Jänner
und Februar 1921 wird genehmigt.

4L . P . Z. 3030 . 1. Die Gemeinde Wien entsendet wie in
den Vorjahren mittellose , nach Wien zuständige Kranke in das
landschaftliche Krankenhaus zu Bad Hall  und
übernimmt für dieselben die Zahlung der Berpflegskosten von
80 X per Kopf und Tag . Teilweise zahlungsfähige Kranke oder
deren Angehörige haben einen ihren Vermögensverhältnissen
entsprechenden Beitrag zu den Berpflegskosten zu leisten . 2 . Zurs



8Lt - Rr . S« . — IS . März 1»8t . ^ AuSfihüffe.

Bedeckung der in der Kurperiode 1921 voraussichtlich auflaufenden
Kosten ist mit einem Betrage von 120 .000 X im Voranschläge für
das Verwaltuugsjahr 1921/22 vorzusorge ».

4L . P . Z . 3031 . 1 . Die Gemeinde übernimmt die ab
1. Jünner 1921 in der Heilanstalt Alland  für nach Wien
zuständige Kranke aufgelaufenen Berpflegsgebühren im Ausmaße
des vom niederösterreichlschen Landesrate bewilligten Zuschusses
zur Zahlung . 2 . Die Gemeinde Wien gewährt in Hinkunst
mittellosen , nach Wien zuständigen Personen nach den Ber-
mögeneverhältnissen abgestufte Zuschüsse bis zur Hälfte der Ver-
pflegstaxe ; in besonders berücksichtigungswürdigrn Fällen kann
das Ausmaß des Beitrages bis zu zwei Drittel der Berpflegs-
kosten erhöht werden . Für gänzlich zahlungsunfähige Kranke
übernimmt die Gemeinde die volle Verpflegstaxe . Die Zahl
dieser Freiplätze wird mit 100 pro Jahr begrenzt . Als Anfalls¬
tag der Erhöhung der Zuschüsse gilt der 1. März 1921 . 3 . Zur
Deckung des voraussichtlichen Mehraufwandes wird für den Rest
des Verwaltungsjahres 1920/21 zur Ausgabsrubrik 301/8 3
ein zweiter Zuschußkredit von 1,110 .000 X bewilligt . 4 . Der
Heilanstalt Alland können über begründete Ansuchen entsprechende
Akontozahlungen angewiesen werden.

44 . P Z. 3032 . Ein erster Zuschußkredit von zwei Millionen
Kronen zur Ausgabsrubrik 301/7 a « „Arzneien , Bandagen,
Optikerwaren und Bäder  für arme Kranke " für das
Verwaltungsjahr 1920/21 wird genehmigt.

Berichterstatter GN . Kokrda:
45 . P . Z. 2789 . Der Antrag des Ernährungs- und Wirt¬

schaftsausschusses vom 2 . März 1921 , Aussch . Z . VI , 255,
betreffend die neuerliche Erhöhung der Mar kt - und Schlacht¬
gebühren,  wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Dr . Danneberg:
4H . P . Z . 3043 . Die Gemeinderatsbescklüsse vom

25 . Juni 1920 , P . Z . 11942 , 3 . Dezember 1920 , P . Z . 17344
und vom 10 . Dezember 1920 , P . Z . 17520 , werden mit Wirk¬
samkeit vom 1. Jänner 1921 , wie folgt , abgeändert:

Die Sitzungsgebühr (Punkt 2 ) wird ans 150 X , die Vize¬
bürgermeisterzulage (Punkt 4) aus 3000 X , die Gebühr
der Bezirksvorsteher auf 8000 X , die ihrer Stellver¬
treter auf 1000 X , die der Armeninstitutsvorsteher auf
1200 X und die ihrer Stellvertreter (Punkt 7 > auf 400 X
monatlich erhöht.

Punkt 3 hat zu lauten : „Die Stadträte erhalten , wenn sie
nicht amtsführende Stadträte sind , die jeweilige Entschädigung
der Bundesratsmitglieder ."

Punkt 9 hat zu lauten : „Die amtsführenden Stadträte
erhalten das Diensteinkommen der Staatssekretäre (Artikel 78,
B .V .G .)."

Der erste Satz des Punktes 5 (in der Fassung des Ge¬
meinderatsbeschlusses vom 10 . Dezember 1920 , P . Z . 17520)
ist zu ergänzen , wie folgt : „sowie die dreifache Zulage der Vize¬
bürgermeister " .

-LV. Dringlichkeitsantrag  der GRe. Breitner
und Genossen:

Der Bürgermeister wird ersucht, folgende Maßnahmen zu
treffen:

Die Gemeinde Wien richtet an den Nationalrat die Auf¬
forderung , im Sinne des Artikels 11 des Bundesverfassungs-
gesctzes die Gesetzgebung über das Volkswohnungswesen so rasch
wie möglich einer Regelung zu unterziehen und dabei auch Bor¬
sorge zu treffen , daß durch ein wirklich wirksames Anforderungs¬
verfahren , die zur Lösung des Wohnungs - und Siedlungsproblems
notwendigen Voraussetzungen geschaffen werden . Es ist nicht nur
erforderlich , für die Anforderung von Grund und Boden die
kürzesten Fristen zu gewährleisten , sondern auch für Oie Ent¬
schädigungen Vorschriften festzusetzen, die es unmöglich machen,
daß der Bau von vornherein in übermüßig -.r Weise belastet
ist. Ebenso wichtig ist es , ein Gesetz zu schaffen, daß sämtliche
Baustoffe und die zur Bauführung erforderlichen Anlagen Gegen¬
stand der Anforderung sein können.

Die Gemeinde fordert den Nationalrat auf , die Beilrags¬
leistung des Bundes in einer Höhe festzusetzen, die mit der
Wichtigkeit des Wohnungs - und Siedlungswesens im Einklänge
steht . Es erscheint dabei dem Gemeinderale am allerwichtigsten,
daß seitens des Bundes die Zuweisung in erster Linie an jene
Länder , und zwar im gleichen Ausmaße erfolgt , die aus eigener
Kraft entsprechende Mittel für Wohnungs - und Siedlungszwecke
aufdringen.

Die Gemeinde erhebt entschiedensten Einspruch dagegen , daß
in ihre Steuerautonomie eingegriffen werde und fordert den
Nationalrat auf , den im H 3, Punkt t>, c und e enthaltenen
Bestimmungen die Zustimmung zu verweigern.

48 . Wahl  von Delegierten der Gemeinde in einzelne
Schulausschüsse für fachliche Fortbildungsschulen : Faßbinder:
Karl Krautwurst (Ersatzmann : Matthias Puschner -, Federn-
schmücker: Hermine Kolarik (Franz Petters , Feinzeugschmiede:
Franz Mohr (Josef Felder ), Friseure : Quirinus Altmayer
(Johann Klos ), Gas - und Wasserleitungsinstallateure : Hans
Günther (Leopold Zapletal ) , Glaser : Bernhard Eilend (Ernst
Sums ) , Handschuhmacher : Julius Oehring (Franz Polo ) , Hut¬
macher : Friedrich Wesely (Johann Clortecka ). Jndustriemaler:
Adolf Thum (Franz Köhler ) , Klavier - und Orgelbauer : Josef
Gößl (Karl Bromszovskl ) , Modistinnen : Vinzenzia Seyfried
(Wilhelm Geiger ) , Optiker : Karl Hofhans (V . Tomann ),
Schilder - und Schriftenmaler : Alois Puntigam (Leopold
Bausche !), Taschner : Vinzenz Prohaska (Eduard Klima ) ,
Tischler : Adolf Lahner , Wilhelm Seidl (Julius Kopriva , Johann
Lintl ) , Vergolder : Alois Schmidt (Franz Neubauer ) ;

von Bauverständigen für die Baubehörde Wien : Ob .Bau-
Rat und Arch . Ludwig Baumann , Arch. und Baumeister Hubert
Geßner , Arch. Robert Verletz , Ziv .-Jng . Adolf Zwerina jun . ;

von einem Vertreter des Gemeinderates in das Kuratorium
des Gewerbeförderungsinstitutes der n .-ö . Kammer für Handel,
Gewerbe und Industrie : GR . Julius Müller;

von einem Mitglieds deS Gemeinderates in de« Verwal-
tukigsausschuß der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien : GR . Karl
Paulitschke.

Ausschuß
für die

städtischen Unternehmungen.
Bericht

über die Sitzung vom 28 . Februar 1921.
Vorsitzende : VB . Emmerling  und GR . Schorsch.
Anwesende : Die GRe . Danek , Eldersch , Dr . Fränkel,

Dr . Glasauer , Grünwald , Haider , Hammerschmid,
Kurz , May , Nachtnebel , Rausnitz , Rehak , Rotier,
Santa,  Ing . Schmid , Ing . Seidel , Vaugoin , Wald»
sam,  ferner Ob .Mag .R . Dr . Mül .ler sowie die Dioren . Ing.
Karel,  Ing . Spängler , Dr . Nübel , Stanka  und
Vizedior . Hradetzky.

Entschuldigt : Die GRe . Marie Bock , Bombek  und
E r n t n e r.

Schriftführer : Mag .Sekr . Kirn er.
Berichterstatter Dior . Ing . Karel:

(Aussch. Z . 525 , EW . 545 .) Die Gemeinde Wien macht
von der Option auf das Projekt für die Erbauung der AbbSkraft»
werke Gebrauch und gibt die rechtsverbindliche Erklärung ab , daS
Projekt und den Konsens für die MbSkraftwerke endgültig zu
erwerben ; der Kaufpreis wird spätestens zwei Monate nach Rechts¬
kraft deS Konsenses fällig . Der mit dem Zweckverband der
Gemeinden deS Öderen MbStales hinsichtlich der von ihnen zu
dem Projekte der AbbSklaftwerke erhobenen Kompensationsforderungen
abgeschlossene Vergleich wird genehmigt . (A. d. StS . u . GR .)
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(AuSsch . Z . 422 , EW . 748 .) Die für die Jnstandsctzungs-
nrbeiten der im Kraftwerke Simmering am 22 . Dezember 1820
abgebrannten Schaltanlagen erforderlichen baulichen Herstellungen
werden mit einem Kostenaufwande von 1,300 .000 X genehmigt.
Dieser Betrag ist aus den laufenden Betriebsmitteln zu decken.

(A . d. StS . u. GR .)
(AuSsch . Z . 458 , EW . 558 .) Der Bericht der Direktion der

städtischen Elektrizitätswerke über die in Groß -EnzerSdorf am
12 . Februar 1921 abgehaltene informative Verhandlung , betreffend
die Versorgung der Marchfeldgemeinden mit elektrischer Energie
durch Errichtung eines DonaukraftwrrkeS , wird zur Kenntnis
genommen.

(AuSsch . Z . 405 , EW . 512 . ) Die Anschaffung einer feuer-
sicheren Benzineinlagerung für 1500 Liter im Kraftwerke Ebenfurth
im Kesamtkostenbetrage von 200 .000 X wird genehmigt.

(AuSsch . Z . 437 , EW . 763 .) Die Herstellung von 1100 Met»
Installationen durch die Genossenschaft der konzessionierten Elektro¬
techniker wird genehmigt . (A . d . StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . 449 , EW . 737 .) Der Bericht der Direktion der
städtischen Elektrizitätswerke , betreffend eine Havarie an der Platz¬
bekohlungsbrücke des UeberlandkraflwerkeL Ebenfurth , wird zur
Kenntnis genommen.

(AuSsch . Z . 506 , EW . 945 .) Die Abänderung der Schlacken-
transportcinrichtung der Zentrale Engerthstraße wird genehmigt
and hiefür ein auf das Konto Betriebsauslagen zu verweisender
Betrag van 2,740 .000 X bewilligt . (A . d . StS '. u . GR .)

(AuSsch . Z . 505 , EW . 946 .) Der Umbau von zwei Kohlen¬
doppelbunker im Kraftwerke Engerthstraße wird genehmigt und
hiefür ein auf das Konto BetricbSauSlagen zu verweilender Betrag
von 2,000 .000 X bewilligt . (A . d. StS . u . GR .)

Berichterstatter Dior . Dr . Nübel:
(AuSsch . Z . 498 , Lgh . 30281 .) Die Ausstellung einer

HastungSerklärung der Gemeinde Wien an das StaatSamt für
Finanzen zur Erlangung eines den Lagerhäusern der Gemeinde
Wien beim Zolloberamte Wien einzuräumenden Zollkredites im
Betrage von 3,000 .000 X gegen Einbeziehung der gegenwärtig
über den bisherigen Zollkredit von 1,000 .000 X erliegenden
Haftungserklärung vom 81 . Jänner 1Z20 wird genehmigt.

(A. d. StS . u. GR .)

Berichterstatter Dior . Stanka:
(AuSsch . Z . 468 , Brh . 46 .) Die bauliche Ausgestaltung der

Bierniederlage im 13 . Bezirke , bestehend in der Verkleinerung des
KühlraumeS , Auflassung der Obereiskühlung , Anbau eines Stalles,
Errichtung einer Kanzlei und einer BurfchenraumeS sowie einer
Wohnung für den Niederlagenleiter wird genehmigt und hiefür ein
GesamtkostenerforderniS von 500 .000 X , das in den verfügbaren
eigenen Mitteln gedeckt ist, bewilligt . (A . d . StS .)

(AuSsch . Z . 467 , Brh . 45 .) Für die Ausgestaltung der
Binder - und Schlosserwerkstätte samt der erforderlichen Werkstätten-
cinrichtung wird ein auS den verfügbaren eigenen Mitteln zu
deckender Kostenbetrag von 500 .000 X genehmigt . (A . d . StS . )

Berichterstatter Dior . Ing . Gpängler:
(AuSsch . Z . 503 , K.St .U . 612 .) Der TageSoerkehr der Krast-

stellwagenlinie Wekbahn — Nordwestbahnhof ist ab 7 . März gänzlich
cinzustellen , der Nachtverkehr auf dieser Linie b .eibt in der bis¬
herigen Form aufrecht . An allen Sonn - und Normatagen ab
6 . März wird der Tagesverkehr sämtlicher Kraftstellwagenlinien
gänzlich eingestellt ; der Nachtverkehr wird im bisherigen Ausmaße
aufrecht erhalten . In den Abendstunden mit geringerer Frequenz,
das ist erfahrungsgemäß zwischen 8 uud 10 30 , ist an allen'
Wochentagen die Fahrdichte entsprechend dem Bedarfe herabzusetzen.

(A. d. StS . u. GR .)
(AuSsch . Z . 522 , K.St .U . 539 .) Das Vergleichsanbot der

österreichischen Daimlermotoren - A .-G . wird angenommen . Zur
Bedeckung der Gesamtkosten für die nach diesem Anbote an die
städtischen Straßenbahnen zu liefernden vier OberleüungSchassiS
erforderlichen Kostensumme per 2 8 Millionen Kronen wird ein

1»SL. — AuSschäffe.

Sachkredit in der gleichen Höhe genehmigt , der »m JnvestilionS-
anlehen vom Jahre 1917 Deckung findet.

(A . d . amtSf . Stadtrat des AuSsch . II , StS . u . GR .)
(AuSsch . Z . 523 , K .St .U . 266 .) Unter der Voraussetzung,

daß der GemeinderatSauSschuß für die GeschäftSgruppen II und VII
das Anbot der Akkumulatorenfabriks -A .-G . auf Lieferung von
Batterien für die städtische Feuerwehr zu besonders günstigen
Bedingungen annimmt , wird der Vertrag vom 27 . September r 919
auf Lieferung von 90 Batterien für die städtische Kraftstellwagen¬
unternehmung storniert und die Klage zurückgezogen.

Berichterstatter Bizedior . Ing . Hradetzky:
(AuSsch . Z . 479 , Str .B . 629/41/20 .) Das Anbot der

„Iris " , Reklamekompagnie , G . m . b. H ., die nicht behobenen
Fahrscheinreklameprämien einem wohltätigen Zwecke zu widmen,
wird angenommen . Die einlangenden Beträge sind von der Direktion
der städtischen Straßenbahnen an bedürftige Waisen nach im Kriege
gefallenen oder verstorbenen Angestellten der städtischen Straßen¬
bahnen , die weder auS Betriebsmitteln , noch auS der Pensions¬
kasse ErzirhungSbeiträge erhalten , zu verteilen.

(AuSsch . Z . 445 , Str .B . 5556/3/20 ) Die Ausstellung der
beantragten Erklärung durch die Gemeinde Wien , be .reffend die
Jrachtenkredttierung seitens der Staatsbahndirektion Wien -Nordost
für die städtischen Straßenbahnen , wird genehmigt.

(A . d. AuSsch . II . StS . u . GR .)
(AuSsch . Z . 386 , Str .B . 10360 .) Für Zwecke der Jugend¬

fürsorge ist für daS Jahr 1921 in der gleichen Weise wie für das
Vorjahr vorzusorgen.

(AuSsch . Z . 501 , Str .B . 504 .) Die Anbote der Firma Josef
Anger L Sohn aus Lieferung einer Sohlenstanzmaschine und der
Schuhgesellschaft „ Ido " auf Lieferung von 132 Stück Stanz¬
messern werden angenommen . Die Gesamtkosten im Betrage von
122 .404 X 50 K werden aus den eigenen Einnahmen der Schuh-
auSbesierungSwerkstätte gedeckt.

(AuSsch . Z . 486 , Str .B . 17 .) Der vom niederösterreichischen
LandeSrate vorgefchlagene Entwurf eines Vertrages über die
Benützung von Bezirks - und Gemeindestraßen auS Anlaß der
Ausrüstung der Strecke Mauer — Mödling für den Betrieb mit
elektrischer Kraft wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Kurz:
(AuSsch . Z . 489 , Str .B . 442 .) Die Ansuchen um Fahrpreis¬

begünstigungen werden gemäß den DireklionSanträgen 1 bis 5
und 7 genehmigt , der Antrag 6 wird behufs neuerlicher Bericht¬
erstattung zurückgestellt.

(AuSsch . Z . 447 , 446 , 394 , 395 . 490 , Str .B . Rt . 874.
873 , 326 , 827 , 441 .) Die Ansuchen um Fahrpreisbcgünstigungen
werden gemäß den DireklionSanträgen genehmigt.

Bericht
über die Sitzung vom 7 . März 1921.

Vorsitzender : VB . Emmerling.
Anwesende : Die GRe . Marie Bock , Bombe k, Dane k,

Dr . Glasauer , Grünwald , Haider , Kurz . May,
Nachtnebel , Rehak , Rotte r , Santa,  Ing . Schmid,
Ing . Seidel,  Anna Strobl , Vaugoin , Waldsam,  ferner
ObMagR . Dr . Müller  und die Dioren . Ing . Menzel,
Ing . Karel,  Ing . Spängler , Dr . Nübel,  Bau -Jnsp.
Ing . Lasch.

Entschuldigt : GR . Schorsch.
Schriftführer : MagR . Kirn er.

Berichterstatter Dior . Dr . Nübel.
(AuSsch . Z . 507 , Lgh . 2668 t .) Die Mehrkosten von

81 .550 X anläßlich deS Einbaues eines SackelevatorS im Speicher
Zwischenbrücken der Lagerhäuser der Stadt Wien werden genehmigt.
Sie sind auS den Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu decken.

(AuSsch . Z . 508 , Lgh . 31523 .) Die Mehrkosten von
27 . 141 X 81 ll anläßlich des Einbaues von Luftkühlern im Kühl-
lagerhause werden genehmigt . (A . d. StS .)
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(AuSsch. Z . 511 , Lgh . 6584 .) Die Herstellung von Arbeiter«
brausebädern in der Kaianlage der Lagerhäuser der Stadt Wien
wird nach dem Vorschläge der Direktion der Lagerhäuser mit dem
in den Betriebsmitteln der Lagerhäuser bedeckten Erfordernisse von
800 .000 X genehmigt . Den mit der ständigen Ueberwachung deS
Baues betrauten technischen Beamten der Lagerhäuser wird auf die
Dauer deS Baues ein ZehrungSbeiträg von 27 X pro Tag bewillgt.

(A. d . StS . u . GR .)
(AuSsch. Z . 509 , Lgh. 6582 .) Die Umgestaltung deS aus¬

gelassenen Kohlenbunkers in der Kaianlage der Lagerhäuser in rin
Kanzleigebäude wird mit dem in den Betriebsmitteln bedeckte»
Erfordernisse von 400 .000 X genehmigt. Den mit der ständigen
Ueberwachung deS Baues betrauten technischen Beamten der Lager¬
häuser wird auf die Dauer deS Baues ein ZehrungSbeiträg von
27 X Pro Tag bewilligt . (A. d. StS .)

(AuSsch. Z . 545 , Lgh . 7061 .) Die Einbauung von Kanzleien
in daS Magazin XII der Prateranlage der Lagerhäuser der Stadt
Wien wird mit dem aus den Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu
deckenden Erfordernisse von 480 .000 X genehmigt. Dem mit der
ständigen Ueberwachung deS Baues betrauten technischen Beamten
wird auf die Dauer deS Baues eine Tagesgebühr von 27 X
bewilligt . (A. d. StS .)

(AuSsch. Z . 510 , Lgh 6563 .) Der Einbau von zwei Arbeiter-
unterstandSräumen mit Kleiderablage in die Magazine II und IV
der Prateranlage der Lagerhäuser der Stadt Wien wird mit dem
in den Betriebsmitteln der Lagerhäuser bedeckten Kostenerfordernifse
von 740 .000 X genehmigt . Den mit der ständigen Ueberwachung
deS Baues betrauten technischen Beamten der Lagerhäuser wird
auf die Dauer deS Baues ein ZehrungSbeiträg von 27 X pro Tag
bewilligt . (A. d. StS . u . GR .)

(AuSsch. Z . 536 , Lgh. 7037 .) Der Umbau deS Torwart¬
hauses in der Prateranlage der Lagerhäuser der Stadt Wien wird
mit dem in den Betriebsmitteln bedeckten Kostenbeträge Von
1.800 .000 X genehmigt . Den mit der ständigen Ueberwachung deS
Baues betrauten technischen Beamten wird auf die Dauer des
Baues eine TageSgebühr von 27 X bewilligt.

(A . d. StS . u . GR .)
(AuSsch. Z . 520 , Lgh. 2410 .) Der Erweiterung der Kanzlei»

räume der Lagerhäuser der Stadt Wien durch den in den vier
Bauperioden zu bewerkstelligenden Ausbau der StockwerkSaufsetzung
über dem an der Magazinsstraße gelegenen Seitenschiffe deS
Magazins I wird im Prinzipe zugestimmt und daS auf den ersten
Bauteil entfallende , in den Betriebsmitteln der Lagerhäuser bedeckte
Kostenerfordernis von 1,950 000 X genehmigt . Dem mit der
ständigen Ueberwachung deS Baues betrauten technischen Beamtea
wird auf die Dauer der Bauführung eine TageSgebühr von 27 X
bewilligt . (A. d. StS . u. GR .)

(AuSsch. Z . 521 , Lgh. 6894 .) Die Umänderung und Er¬
weiterung der Gleisanlagen in der Prater - und Kaianlage der
Lagerhäuser der Stadt Wien wird mit dem auS den Betriebs¬
mitteln der Lagerhäuser zu deckenden Kostenerfordernifse von
1.196 .000 X genehmigt . Dem mit der ständigen Ueberwachung der
Arbeiten betrauten technischen Beamten wird auf die Dauer der
Baufühlung eine Tagegebühr von 27 X bewilligt.

(A. d. StS . u. GR .)
(AuSsch. Z . 512 , Lgh. 6884 .) Die Herstellung zweier Holz¬

magazine in der Prateranlage wird mit dem aus den laufenden
Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu deckenden Kostenerfordernifle
von 2,540 .000 X genehmigt . Dem mit der ständigen Ueberwachung
deS Baues betrauten technischen Beamten wird auf die Dauer der
Bauführung eine TageSgebühr von 27 X bewilligt.

(A. d. StS . u. GR .)
Berichterstatter Dior . Ing . Spängler:

(AuSsch. Z . 530 , Str .B . ? 26/16 .) Die Abschreibung eines
Restbetrages einer Ersatzforderung von 300 X wird ausnahmsweise
genehmigt .'

(AuSsch. Z . 593 , Str .B . 252/21 .) Die Wiederaufnahme deS
AutobuSbetriebeS PötzleinSdorf — SalmannSdorf an Sonntagen und
den gesetzlichenFeiertagen bei gleichzeitiger Einführung eines ein¬

heitlichen Fahrpreises von 10 X an Sonntagen und den gesetzlichen
Feiertagen für die ortsfremden Fahrgäste wird genehmigt.

(A . d. StS . u. GR .)
(AuSsch. Z . 589 , Str .B . 712 .) Die städtischen Unternehmungen

habe» die Ausnützung aller Reklamemöglichkeiten, die in ihrem
Betriebe bestehen, dem Reklamebureau der städtischen Verkehrs¬
mittel zu übergeben , welches die Reklame selbstänoig, jedoch im
Einvernehmen mit jeder Direktion und gegen getrennte Verrechnung
durchzuführen hat . DaS Reklamebureau der städtischen Verkehrs¬
mittel wird beauftragt , ehestens mit dem Magistrate wegen
Einbeziehung aller Reklamemöglichkeiten an den in der Verwaltung
deS Magistrates stehenden Objekten daS Einvernehmen zu pflegen.
Ueber die LoSlösung des Rcklamebureaus der städtischen Verkehrs¬
mittel von der Direktion der städtischen Straßenbahnen und oie
Errichtung des Reklamebureaus als eigene Unternehmung der Ge¬
meinde Wien ist ehestens zu berichten.

Berichterstatter Dior . Ing . Menzel:
(AuSsch. Z . 572 , G .W. 2005 .) Der Vermietung der öffentlichen

Beleuchtungsständer zu Ankündigungszwecken wird grundsätzlich
zugestimmt. Die Durchführung deS Geschäftes soll durch die Ge¬
meinde Wien selbst erfolgen , wobei den betriebstechnischen
Forderungen der städtischen Gaswerke jeweils Rechnung zu
tragen ist.

Berichterstatter Dior . Ing . Spängler:
(AuSsch. Z . 531 , Str .B . 69/21/5 .) Der Antrag deS Bezirks-

vorsteherS des 12 . Gemeindebezirkes auf Wiedererrichtung der
Haltestelle Zeleborgasse-Ratschkygafse in der Meidlinger Hauptstraße
wird abgelehnt.

(AuSsch. Z . 576 , Str .B . 507 .) Den Abgesandten für den
Städtetag am 12 . und 13 . März wird die freie Fahrt auf
sämtlichen Linien der Straßenbahnen gewährt.

(A. d. StS . u . GR .)
(AuSsch. Z . 541 , Str .B . 19309/IV .) DaS Ansuchen deS Ver¬

bandes der Fortbildungsschullehrer Wiens um Zuerkennung einer
Fahrpreisbegünstigung im gleichen Ausmaße wie die den der Dienst¬
ordnung unterstehenden städtischen Angestellten zuerkannte Fahrpreis¬
ermäßigung wird grundsätzlich abgelehnt.

Berichterstatter GR . Kurz:
(AuSsch. Z . 586 , Str .B . Rt . 490 .) Die Ansuchen um Fahr¬

preisbegünstigungen werden hinsichtlich der unter 2 bis 6 ange¬
führten Gesuchsteller gemäß den Anträgen der Direktion , hinsichtlich
deS unter 1 angeführten Gesuchstellers gemäß dem Anträge deS
Berichterstatters auf Gewährung einer Freikarte genehmigt.

(AuSsch. Z . 585 , Str .B . Rt . 491 .) Die Ansuchen von KriegL-
invaliden um Freikarten werden gemäß den Direktionsanträgen
genehmigt.

Berichterstatter BauJnsp . Ing . Lasch:
(AuSsch. Z . 574 , L.U. 75 .) Der Verkauf des GlaSwagenS

Nr . 13 an Herrn Johann Zima in Znaim um den Betrag von
112,000 X wird genehmigt.

Berichterstatter Dior . Ing . Karel:
(AuSsch. Z 561 , E .W. 510 u . 811 .) Der Volksschule sowie

dem Lehrkörper der Volksschule und der Kinderbewahranstalt in
Neufeld wird bei Bezug von Neufelder Braunkohle auf die
jeweiligen Preise von Förder - , Mittel - und Stückkohle eine 40pro-
zentige Ermäßigung und dem Ebenfurther Gcmeindepersonale eine
solche von 10 Prozent bewilligt.

(AuSsch. Z . 559 , E .W. 3245 .) Der mit der Oesterreichischen
Naphtha -Jmportgesellschaft über die Anmietung von 31 Kegelwagen
laufende Mietvertrag wird vorbehaltlich der ministeriellen Be¬
willigung vom 1. April 1921 bis 31 . Mai 1921 verlängert und
der Oesterreichischen Naphtha -Jmportgesellschaft ein Mietbetrag von
150 X per Kesselwagen und Tag bezahlt.

(AuSsch. Z . 533 , E .W. 977 .) Die von der Direktion der
städtischen Elektrizitätswerke beantragten Sachkredite von zusammen
42,516 .950 X sowie die Nachtragskredite von zusammen
63,304 .568 X werden genehmigt . (A. d. Gr . II , StS . u . GR .)

(AuSsch. Z . 557 , E .W. 78r . ) Der Austausch der im Ucbcr-
landkraftwrrke Ebenfurth in Benützung stehenden 20 ? 8 Dampf-
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lokomotive gegen eine gebrauchte 40 ? 8 Dampflokomotive der
„Silesia " , Bergbau -Aktiengesellschaft, wird mit einem Kostenaufwande
von 350 .000 L für vorzunehmende JnstandsetzungSarbeiten ge¬
nehmigt . (A. d. StS .)

(AuSsch. Z . 549 , E .W. 8364 .) Die Gemeinde Wien beschließt
an die Firma W. Hamburger zu Händen ihre« auSgewicsenen
Vertreter «, Rechtsanwalt Dr . Edmund Bousek in Wiener -Neustadt,
die Erklärung abzugeben, daß sie von der ihr eingeräumten Option
auf die Erwerbung des Projektes der Firma W. Hamburger für
die AuSnützung des freien NutzgefälleS der Leitha-Fischa in der
Strecke WamperSdorf — Seibersdorf keinen Gebrauch macht, sondern
vielmehr auf die Erwerbung diese- Projekte « verzichtet.

(A. d. StS . u. GR .)
(AuSsch. Z . 568 , E . W. 3595 .) Für die Abänderung der

Rohrleitungen für die 7800 l?., Dampfturbine deS Kraftwerkes
Engerthstraße sowie Ersatz eines Wasserabscheiders wird der
Betrag von 1,000 .000 L genehmigt, welcher auf das Konto Be-
triebSauSlagen verwiesen wird . (A. d. StS . u. GR .)

(AuSsch. Z . 567 , E .W. 698 .) Die teilweise definitive Ein-
plankung , beziehungsweise provisorische Abzäunung de« in den
Werkplatz deS Kraftwerkes Simmering der städtischen Elektrizitäts¬
werke einzubeziehenden und für die Errichtung einer Schlacken-
ziegelei und KoksbrikettierungSanlage bestimmten Grundstücke der
Gemeinde Wien an der Donaulände wird mit einem Kosten¬
aufwande von 177 .000 L noch vor formeller Uebergabe derselben
durch die M .Abt. 45 zwecks Anschüttung genehmigt.

(AuSsch. Z . 592 , E .W . 1029 .) Die Direktion der städtischen
Elektrizitätswerke wird ermächtigt, an Vorarbeiter . Professionisten
und qualifizierte Hilfsarbeiter der städtischen Elektrizitätswerke
Leistungsprämien bis zu 3 L 40 b pro Stunde zu gewähren und
bei den Verwendungszulagen für die Schwerarbeiter der Kraftwerke
Erhöhungen bis zu 10 L pro Schicht vorzunehmen.

(A. d. Gr . I , StS . u. GR .)

WeztrWbertretungen
Sitzungen:

4 . Bezirk : 22 . März , H5 Uhr nachmittags.
11 . Bezirk : 3l . März , 5 Uhr nachmittags.

Allgemeine Lachrtchten.
Ginigungsamt für Streitigkeiten aus Lieferungs-

Verträge» in Wien
Gruppe Forstwirtschaft (Nachtrag ).

Dr . Gabriel Janka,  Professor , Oberforstrat . Vorstand der
forstlichen Versuchsanstalt in Mariabrunn . Post HaderSdorf-
Weidlingau , N .-Oe . ; Josef Krulich,  Balleirat , 1. StephanS-
plah 4 ; Heinrich Lorenz - Liburnau,  Professor , Hofrat,
1. Auerspergstraße 2 ; Karl Le «der.  Ingenieur , Professor , Re-
gierungSrat , Vorstand der Direktion der Hofärarischen Forste.
1. Hofburg ; Rudolf AbenSperg - und Traun,  Präsident deS
n.-ö. Forstvereines 4 Taubstummengafse 4 ; Karl Glück , Forst¬
meister. Groß -Kadolz-Seefeld , N -Oe . ; Otto Stockmayer,  Forst,
rat , Grasenegg , N .-Oe. ; Emil Wesely,  Hofrat a. D „ Innsbruck;
Karl Off er , Ministerialrat a. D ., Innsbruck ; Josef Hottler,
Oberforstrat a. D ., Innsbruck ; Heinrich ProhaSka,  Oberforst¬
rat a. D .. Innsbruck ; Georg Mutschleckner,  Forstrat a. D ..
Innsbruck ; Anton Lily,  Forstrat a. D .. Kufstein, Tirol ; Josef
Hey,  Forstmeister , Sonnegg . Post Eberndorf , Kärnten ; Robert
Winkler,  Forstmeister , Straßburg , Kärnten ; OSkar Randl,
Ingenieur , Forst - und Domänendirektor , Eisenerz , Steiermark;
Rudolf Hann,  Ingenieur , Forstmeister , Krieglach, Steiermark.

Anerkennung für Lehrpersonen.
Der Landesschulrat hat dem Bürgerscknldirektor i. R . Viktor

Sokol  an der K.B .Sch . 3. HörneSgasse 12 die belobende Aner¬
kennung, dem Oberlehrer i. R . Georg Schatz ! an der M V .Sch.
12 . Johann Hoffmannplatz , den Volksschullehrerinnen i. R . Karoltne
Aich Holzer  an der M .B .Sch 7. Burgg . 14 , Marie BöS-
bauer  zuletzt an der M .B .Sch . 13 . Felbigerstraße 97 , d-e An¬
erkennung ausgesprochen . Der Bezirksschulrat hat der Büroerschul¬
lehrerin i R . Margarete Kal -usch  a an der M .B .Sch . 2. Lzernin-
platz 3 den Dank und die Anerkennung , dem Bürgerschullehrer
t. R . Franz Hickl an der K.B .Sch . 17 . Parhamerplatz 19 den
Dank , der Bürgerschullehrerin i. R . Jda Müller  an der
M .B .Sch . 12 . Steinbauergaffe 27 . dem Volksschullehrer i. R.
Josef Schwarz  an der K.V Sch . 10 . Thavonatgafle 20 , den
VolkSschullehrertnnen i. R . Christine M a s chn er an der M .B .Sch.
2. WittelSbachstraße 6 Marie Oberleitner  an der M .B .Sch.
12 . Kobingergaffe 5/7 und Hermine Reich mann  an der
M .B .Sch . 16 . Landsteinergaffe 4 die Anerkennung ausgesprochen.

l-L't.q'Wk'
MW

ilMberlloitön !? K

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pliine , Profile , Ausmaße , lkostenanschläge Bedingnifie u. s. w.)

können, falls nicht etwas anderes angeqeben ist, in der betr-effenden Magistrats¬
bauabteilung während der gewöhnlichen AmtSstunden cingesehen werden. —
Die Bedingnifie können, insoferne fie überhaupt verkäuflich find, bei der städti¬
schen Hauptkafia zu den festgesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbote
find in der in den Bedingnifie » vorgeschriebencn Form zu überreichen. — Auf
verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig abgefaßte Anbote wird keine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte
«erden in der betreffenden Magistrats - oder MagistratSbauabteilung erteilt.

Anvolausschreivungen.
G .W. 2115.

Erbauung einer Kohleumahl - «ob Transportanlage
im Gaswerke Leopoldau

Voranschlag:  Erd - und Baumeisterarbeiten (nach dem
PreiStarif vom Jahre 1S12 ) 55 .759 -45 L.

Anbotverhandlung. 5 . April 1921 , 10 Ubr vor¬
mittags, in der Direktion der städtischen Gaswerke, 8. Josefstädter-

! straße 10/l2 , 1. Stock, Vortragssaal.
Besondere Bedingnisse und Auskünfte sind in der Direktion

8. Josefstädterstraße 10/12 , 2. Stock, Zimmer 127 , von 8 bis
12 Uhr vormittags zu erhalten.

MAbt 31 , Z . 2682/20.

Umbau des HauptnnratskaualeS in der Kaiferstratze
von der Westbahnstratze bis zur Stollgaffe im

V. Bezirke.
Anbot v erhandlung: 29 . März 1921 , 10 Uhr vor¬

mittags, im AmtSraum deS BaurateS Ing. Stolz, Rathaus,
Mezzanin , Stiege 8 (MAbt . 31 ).

Voranschlag:  Erd - und Baumeisterarbeiten (nach dem
PreiStarif vom Jahre 1912 ) 19 .792 85 L , Pflastererarbeiten
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22 .877 68 ll , Lieferung der Steinzeugsohlenschalen und Wand¬
platten 131 .200 k , Lieferung der 200 mm Steinzeugrohre
15 .400 2.

Malendaklu » ».

DI « tn rriam « » » belq«s-dt« Zahl bezeichnet lene« Heit be» «A
bie U»ba«»i»slchretbun » »»eiübrlich enthalte » iS

29 . März 1921,10 Ubr vorm . M .Abt . 31 . Umbau des HauptunratS-
kanoleö in der Kaiserftraße von der Westbahnstraße bis zur
StollgaUe im 7 Bezirke (Heft 23 ) .

5 . April 1921 , 10 Uhr vormittags . G . W . Erd - und Baumeister¬
arbeiten für den Bau einer Kohlcnmahl - und Transportanlage
im Gaswerke Leopoldau (Heft 23 ) .

Vergebungen.
M .Abt. «-3. 14«.

AuSict,.Bes» !, v. IÖ. März 192«.

Instandsetzung des hölzernen Nserbeschlages des
Crbsenbaches.

ZimmermannSarbeiten an Wenzel Hartl.
M .Abt. »3. 562.

Au-sch« eschl. v. IO. Mär -, 1921i
Ansbesterung des Gehwegpfostenbelages ans der

Tchmelzbrücke über dem Westbahnhofe.
Zimmermannsarbeiten an Vogl und Haselbacher.
M .Abt. 31 . 8456/20.

AuSsch Be-chl. v. 10. März 1921.
Umbau des Hanskanales beim Hochstrahlbrunnen

im S . Bezirke.
Erd - und Baumeisterarbeiten an die , R e f o r m"-Bauges m. b H.,

Lieferung der Steinzeugsohlenschalen und Wandplatten an Lederer und
Nessenyi.

M .Abt 34 , 747.
AuSsch,Beschl. v, 10. März 1921.
Wasserversorgung der Freilaudknltnreu und Errich¬
tung einer Berwaktnngskanzlei im Gärtnerhäuschen

am Südwestfriedhose.
Arbeiten an O . Glat  und M . Joftal.

Kundmachungen.
Abänderung der Markttage und Marktzeit ans den

Gemüsesammelplätzen.
In Abänderung der die Markttage und die Marktzeit regeln¬

den Bestimmungen der Magistratskundmachung vom 24 Juni 1920,
M .Abt . 42 , 3212/20 , betreffend die Abhaltung von Gemüsemärkten
auf den bisherigen Gemüsesammelplähen im 11 . , 14 . (Magistrats¬
kundmachung vom 18 . November 1920 , M .Abt . 42 , 5024/20 ),
19 . und 21 . Bezirke wird angeordnet : Der Marktverkehr findet
bis auf weiteres Dienstag und Freitag jeder Woche von 6 bis
8 Uhr abends — anstatt wie bisher von 4 bis 6 Uhr abends —
statt. Füllt auf einen Markttag rin Feiertag , so findet der Markt
am folgenden Werktage statt . Die übrigen Bestimmungen der
Magistratskundmachung vom 24 . Juni 1920 bleiben ausrecht.

Die Kundmachung vom 6 . November 1920 , M Abt . 42,
5166/20 , wird außer Kraft gesetzt, (M .Abt . 42 , 1113 .)

Stiftungen , Stipendien und
Freiplkitze.

Zikaleudari » nr.
Dte tu betg«s«yte Zahl bezeichnet lenr » Hrsl de» A« tLdlatte », tu

«elche« dte AuSschretdmip »nKfährUch enthalten ist

21. März 1921 . Karl und Therese Gösckl-Stisiung für verarmte
Geschäftsleute des 3 . Bezirkes (Heft 19 ) . ,

— Allgemeine Nachrichten rc.

21 . März 1921 . Michael EndreS -Stiftung für zwei Witwen nach
GewerdSmännern auS dem 3 . Bezirke (Heft 19 ) .

— Karl und Elisabeth Kärcher-Siftung für Arme des 3 . Bezirkes
(Heft 19 ) .

— Franz Wohlsperger -Stiftung für Gehilfen , die in der Zeit voin
Io . April 1 20 bis rO. April 1921 ihren Freispruch e,langt
haben (Heft 19 ) .

— Karl und Franziska Wenzl - Stiftung für verarmte GewerbL-
leute des 3 Bezirkes (Heft 19 ) .

— Franz Wohlsperger - Stiftung für angehende GewerbSleute
«Heft 19 ) .

15. April 1921. Gustav Frciher von Heine-Geldern-Stiftuug für
Witwen von GewerbSleute » und krüppelhafte Waisen (Heft 18 ) .

— Lanner -Strauß -Stiftung für einen bediustigen Musiker (Heft 18 ) .
— Moorhof -Waifenstiftung (Heft 18 ) .
— Sebastian Neidhart -Sliflung für Waisenkinder (Heft 18 ) .
— Anton und Anna OstrowLky - Stiftuiig für arme Kleidermachrc

(Gewerbeinhaber ) (Heft 18 ).
— Ludwig Edler von Reithoffer - Sliftung für deiarmte Wiener

Bürger und Gewerbetreibende (Heft 18 ) .
— Anna Ringseis -Stistnng für arme Kinder (Heft 18 ) .
— Sicchenstiftung der Gemeinde deS ehemaligen Gerichlsbrzirkes

Hietzing für Arme deS 13 . Bezirkes und von Hetzendorf
(Heft 18 ) .

— Joses und Anna Wasner - Stiftmig für verarmte GewerbSleute
(Heft 18 ) .

— Baron Moritz Wodianer - Stiftung für verarmte Gewechs - und
Handelsleute (Heft 18 ).

— Paul Langer - Stiftrurg für in Not geratene BolkSschullehrer
1 . Klaffe (Heft 18 ) .

— Geitner -Hofeueder - Slipendienstiftung für vier Universitätshörer
(Heft 19 ).

30. April 1921 . Freiherr Anselmv Rotschild-Stiftung für christ¬
liche Waisen der Stadt Wien (Heft 16 ).

Jederzeit zu überreichen . Stenographie - und Mafchinschreibkurie
Freiplätze , beziehungsweise Honorarermäßigungen (Heft 77 ) .

— Dr . Karl Lueger -Stiftung für christliche Kleingewerbetreibende,
Arbeiter , Witiven und Waisen (Heft 86 ) .

— Kaiser Franz Josef -RegierungsjubilüumSstiftung für arme Ge¬
werbetreibende (Heft 2).

— Wilhelm und Brandscph -Stiftnng für bedürftige Verwandte der
Stifter (Heft 2 ) .

— Johann Gögl -Stiftung für arme Gewerbetreibende (Heft 2 ) .
— Menschcnsreundstiftnng für bedürftige Personen , die durch ein

Ereignis körperlich beschädigt wurden (Heft 2 ) .

Eintragungen in den HrrverösteuerkataSer.
Gcwrrbeuitteruehmungt».

4 . Februar ISL1.
lFortsetzung .)

Nosenmann Michael — Handel mit Pelz- und Rauhwaren — 20. Ka-
rajang . 19.

SaSek (Schaschek) Johann — Graveur und Emaileur — 6. Giimpe»-
dorferstr. 131.

SaSek (Schaschek) Franz — Graveur — 6. Gumpeudorferstr . 131.
Sidler Friedrich — Tavifferiegewerbe — 20 DreLdnerstr. 115.
„Spemba ", Spezialmaschinenbaugeselljchaft — Fabrik - mäßige Erzeugung

von Maschine», Maschinenbestandteilen und einschlägigen Artikeln — 14.
Benedikt Schellingerg . 22.

Spitzer Heinrich — Gemischtwarenhandel ii» großen — 9. Türkenstr. 12.
Spitzer Gisela — Verschleiß von heißen Würsteln — 9. Nußdorferstr .,

Ecke Heiligenstädterstr.
Sprozer Irma — Gemischtwarenhandel — 20 . TrauusclSg . 5.
Suchy Joses — Kleidermacher — 19. Guneschg. 3.
Supper Ernst — Marktfahrergewerbe — 14. Sueßg . 4.
Suschitzky Lazar Alois — Handelsagentur — 20. Karl Meißlstr . 4.
Schmalz ! Anton — Handel mit Lebens- und Genußmittetn sowie Ar¬

tikeln des Haus - und Küchenbedarfes nebst Flaschenbierverschleiß — 14.
Dicfenbachg. 32.

Schnlbaiu » S . — Fächermacher — 6. Mariahilferstr . 115.
Schuhmann I ., Bürsten - und Pinselsabrik , Ges, in. b. H. — Gemischt-

warenhandel — 14. Reiuborfg . 36.
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Stahl Mols — Gemtschiwarenhandcl unter Anschluß von Lebensmitteln
— 20 . Heinzelmanng . 22.

Stanislaw Franz — Tischler — 6. Stnmperg . 57.
Steinfeld Natalie — Wäscheputzergewerbe — 14. Stiegerg . 9.
Wachtl Hugo — Handel mit Webwaren — 9. Schulz -Straßnitzkig . 7.
Waller Hermann — Handel mit Leder und Schuhzubehör — 7. Stollg . 6
Waller Jakob — Handel mit Leder- und Schuhzubehör — 7. Kaiser¬

straße 48.
Weintraub Samuel — Handel mit Wilsche, Wirk-, Kurz- und Galan¬

teriewaren im großen und kleinen — 14. Grimmg . 23.
Weiß Adolf — Kommisstonswarenhandel , HandelSagentie — 19 . .Sieve-

ringerstr . 175 ->.
Weiß Antonie, Alleininhaberin der Firma A Weiß — Handel mit

Sand , Parsümcriewaren und Toiletteartikeln — 6. Stumperg - 37.
Weifser Mordko — Gemischtwarenhandcl im kleinen und großen unter

Ausschluß aller Lebensmittel — 20. Denisg . 23.
Welser Christoph Johann — Holzhandel — 9. Nußdorfcrstr . 58.
Wenhoda Johann — Schuhmacher — 14. Schweglerstr . 16.
Wiegand Karl — Papier - und Kurzwarenhandel — 14. Ortnerg . 7.
Wiener Rudolf — HandelSagentie — 6. Wallg . 21.
Woitzuck Franz — Handel mit Lebens- und Genußmitteln , Artikeln des

HauS- und Küchcnbedarfes nebst Flaschenbierverschleiß— 14. Goldschlagstr. 54.
Wolf Franz — Fleischverschleiß — 20. Othmarg . 42.
Wolfzahn Abraham — Handel mit Schneiderzuhör , TuchabfLllen, Seiden-

waren und Flaschen — 14. Gturzg . 10 L.
Wolschann Josef — Erzeugung von chemisch-technischen und kosmetischen

Artikeln — 13. Testarellog. 5.
Zaplctal Barbara — Wiischewarenerzeugung — 18. Schulz . 30.

s . Februar tSSl.
Benedik Regina — Handel mit Schirmen , Stücken, Juwelen und

Bekleidung- gegenständen der Herren- und Damcnmode — 9. Wiihringerstr . 3.
Benischek Ludwig — Drechsler — 16. Degen«. SO.
Vosanac Wladimir — Lebensmittel- und Konsumwarenverschleiß mit

Flaschenbier — 18. Sternwartestr . 9.
Burger Franz Karl — Pferdefleischhauer — 16. Lerchenfeldergürtel 31.
DoboSz Anton — Kleidermacher — 16. Neulerchenfelderstr. 61.
Doikal Josef — Tischler — 16. Kulmg. 3.
Havranek Elise — Damenkleidermachergcwerbe — 16. Habichcrg. 47.
Hörmann Adolf — Tischler — 17. Ferchcrg. 16.
Häufet Franz — Tischler — 17. Mayfseng. 8.
Janiöck Alois — Handel mit Haus - und Küchengeräten — 17.

Ottakringerstr . 60.
Kleinmann Ernst — Holzhandel — 18. Karl Llldwigstr. 14.
Köck Therese — Kafseeschank— 1. Singerstr . 27.
Kominik Ernst — Erzeugung von Spirituosen , Likören auf kaltem Wege

und Essig und Jruchtsästen — 9. Liechtensteinstr. 130.
Koukil Marie — Frauenkleidermachergewerbe — 16. Albrechtskreithg. 6.
Lischka Marie — Verschleiß von Bier und Wein in handelsüblich ver¬

schlossen Flaschen — 9. Liechtensteinstr. 13.
Löwi Emil — Erzeugung von Banilinzucker ..Ambrosia" (zugelassen vom

Bundesministerium für BolkSernährung zur Nr . 231) — 9. Sindcrg . 8.
Mann Julius , Ing . — Handel mit Maschinen und technischen Bedarfs¬

artikeln — 9. Franz Josefsbahnstr . 53.
Mobr Charlotte — Handel mit elektrotechnischen Artikeln — 19. Döblinger

Hauptfkr. 92.
Mojsa Theodor — Papierwarenhandel — 18. Schulz . 44.
Müller Ferdinand — Buchhandel (Sortiment ) einschließlich Antiquariats «,

buchhandel, Kunst- und Mustkalienhandel — 3. Ungarg . 44.
Paska Ludwig — Kleidermacher — 17. Rosensteing. 33.
PiSker Paul — Handel mit Bettfedern — 9. Moserg. 8.
Przibil Hermine — Modistengewerbe — 16. Arnethg . 69.
Pusch Ludwig — Anstreicher — 16. Thaliastr . 69.
Rohn Leopoldine — Handel mit Lebensmitteln mit Ausschluß der im

tj 38 genannten Artikel — 9. Sechsschimmelg. 26.
Ruczicka Karoline — Wäschewarenerzeugung und Stickergewerbc —

9. Borschkrg. 17.
Silber Isidor — Handel mit Uhren, Gold- und Silbcrwaren , Antiquitäten

und Juwelen — 7. Lerchenfelderstr. 7.
Schick Wilhelm, Alleininhaber der Firma „Hut -Schick W. Schick" —

Verschleiß von Modewaren — 9. Alserbachstr. 12.
Schmid Viktor — Gemischtwarenhandcl mit Flaschenbier — 18. Ghm-

nafiumstr . 18.
Steinzer Heinrich — Strobler - und Holzscheibergewerbe— 19. Heiligen-

ftiibäerlänbe 29.
Sternberg Friedrich — Wäschewarenerzeugung — 19. Döblinger

Hauptstr . 35.
Lintner Bruno — Handelsagentur mit Drucksorten, Stampiglien,

Papierwaren und BureaubedarfSartikeln — 7 . Seideng . 41.
Trentscher EliaS — Handelsagentur — 9. Binder «. 4.
Urvalek Stanislaus Kleidermacher — 16. Abele«. 22.
Malis Berta — Handel mit Holz im großen — 7. Burgg . 27.
WukicS Marie — Kleinfuhrwerksgewerbe — 18. Kreuzg. 19.
^uidar Anton — Kleidermacher — 7. Neustiftg. 18.

7. Febrnar ISTk.
Amon Lambert — Handel mit Sauerkraut , saueren Rüben und frischem

Kraut — II . Endplatz, Markt.
Angst Franziska — BastwirtSgewerbe — I . Tiefer Graben 17.
Appeltauer Marie — Handel mit Gummiwarcn — 5. Diehlg . 42.
Aujezdcckh Thomas — Gemischtwarenhandcl und Flajchenbierverschleiß

— 3. Leonharvg 10.
Barta Josef - Tischler — 16. Fröbelg . 45.
Barionek Method — Drechsler — 16. Heigcrleinstr. 24.
Benda Anton — Glaser — l6 . Römcrg . 68.
Beran Josef — Kommissionshandel mit elektrotechnischen Artikeln — 3.

Hcgerg. 24.
Böhm K. L Komp., Beh. aut . Zivilingenieur , Ges. m. b. H. — Handel

mit Maschinen sowie mit Industrie - und Rohprodukte» — 7. Kaiserstr. 65.
Broäek Margarete — Monogramm -, Kunst- und Konfcktionsstickerei —

19. Hutweidengasse 6.
Burianek Johann zun . — Drechsler — 16. Rückertg. 8.

' Dabowich Viktor — Gemischtwarenhandel — 3. Sechskrügelg. 2.
Eiles Johann — Zuckerbäcker— 7. Kaiserstr. 77.
Eiscnkraft, Heller L Pick, offene Handelsgesellschaft — Schuhmacher-

gewerbe — 16. Wattg . 18.
Eisenschenk Marie — Damenkleidermachcrgewerbe — 16. Arnethg . 75.
Elsner Arnold L Bruder , offene Handelsgesellschaft — Handel mit

Papier - und Schreibwarcn — 8 . Josesstädterstr. 81.
.Ernra ", Kraftsahrzeugunternchmen , Ges. m. b. H., Fahrschule, Reparatur¬

werkstätte und Handel — Handel mit Automobilen, ' Automaterialien , Metall¬
waren und Metallen — 3. Löweng. 3.

Fellner Rudolf — Christbaumhandrl — 11. Herbortg . 25.
Fexer Anna Theresia — Lebensmittelverschleiß — 3. Erdbergstr . 97.
Freilich Berta — Damenkleidermachergcwerbe — 3. Hohlwcgg. 32.
Friedländer Josef — Holz- und Kohlenhandel — 7. Weübahnstr . 41.
FrieS Josef Lazar — Verschleißvon Papierwaren , Schreib - und Zeichen-

rcquisiten, sowie Kurzwaren — 7. Kaiserstr. 34.
Fröhlich Wilhelm — Tierhaudel — 5. Kohlg. 37.
Fuch» Felix Ing . — Elektrotechnische Konzession2. Stufe — 7. Schotten-

feldg. 82.
Gärtner Aloisia — Handel mit Gold- und Silberwar -n, Uhren und

unechtem Schmuck — 5. Schönbrunnerstr . 75.
Grrstl Ignaz — Gemischtwaren- und Flaschenbiervcrschleiß — 3.

Schimmelg . 20.
,,Gewa ", Gemeinnütziges Fürsorgeunternehmen für KriegSinvalide, Teil¬

nehmer und Hinterbliebene, r. G m. d. H. — Kleidermacher- uird Schuh-
machergewerbe — 9. Türkenstr . 22.

GoldeS David — Handelsagentur und Kommissionshandel — 9. Nuß-
dorferstr. 16.

Großmann Johann — Musikergewerbe — 5. Wiedner Hauptstr . 127.
Großmann Siegfried — Handelsagentur — 6. Kaserneng. 6.
Grüubexger Guitav — Handel mit Gold - und Silberwaren , sowie Uhren

und Juwelen — 5. Bacherpl. 5.
Gutfreund L Komp., offene Handelsgesellschaft, offene Gesellschafter:

1. Jakob Gutfreund , 2. Isaak Karzer, vertreten durch letzteren — Handel mit
Parfümerien , Seifen , Kerzen, Toileltegegenständen und Haarzöpfen — 6.
Mariahilferstr . 103.

Händl Alois — Handel mit Altmetallen — 5 . Kompertg. 3.
Handlos Viktoria — Biktualienhandel — 11. Ecke Simmeringer Haupt¬

straße 196 und Kaiser EberSdorferstr. 2.
Hanuö Anton — Schuhmachergewerbe — 16. Gablenzg. 20.
Hartmann Karl — Handel mit Kurz-, Galanterie - und Textilwaren —

6. Strohmayerg . 7.
Hartoppler Joses — Drechsler — 16. Feßtg . 2.
Haäek Josef — Drechsler — 16. Heigerleinstr. 18.
Hastet lik Siegmund — Handelsagentur — 7. Lindeng. 14.
Hatschet Oskar, — Handelsagentur — 5. Garteng . 22.
Haydter Valerie — Warenhandel mit Ausschluß der im 8 38, Abs. 4

und 5 der G.-O . angeführten Artikel — 7. Gubensterng . 42.
Heimberger Antonie — Damenkleivermachergewerde — 7. Reustift¬

gasse 111.
Hopf Johann — Biktualienverschleiß — 3. Custozzag. 2.
„Jkwa ", Agentur - und KommiffionSgesellschastm. v. H. — Waren¬

handel im großen mit Ausschluß von Lebens- unv Futtermittel », KommiffionS-
warcnhandel mit Ausschluß von Lebens- und Futtermitteln , Handelsagentur
mit Ausschluß von Lebens- und Futtermitteln — 7. Mariahilferstr . 88.

Jambor Josef — Handel mit Leder und Schuhzugehörartikeln — 7.
Ulrichspl. 5.

Jchliöka Anna — Frauen - und Kinderkleidermachergewerbe — 16.
Habicherg. 34.

Jelinek Wenzel — Tischler — 16. Degeng. 54.
Jordan Hans — Handel mit Maschinen, Papier und Artikeln für das

Buch- und Steindruckergewerde — 7. Schottenfeldg . 53.
Judyk Baruch — Handel mit Eiern , Butler , Geflügel, Sardinen und

Käse — 5. Gießaufg . 18.
Kalkstein Jojnc Majer — Handel mit Wäsche-, Wirk- und Textilwaren

— 6. Gumpendorferstr . 88 ».
Keglcvich, Paul Gras — Erzeugung von Likören aus kaltem Weg« —

3. Arenbergring 12.
Kmcnt Thomas — Klcidermacher — 16. Kirchstetterng. 20.
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Knecht Joses — Schlosser — 16. Heigerleinstr. 24.
KostySzyn Valerie — Dainenlleidermachcrgewerbe — 5. Margareten-

straße 148.
Kotyza Anton — Uhrmacher — 16. Eckmüllnerg. I

Kudcrnath Jos >f — Gemischtwarenhandel — 7. Lindeng. 8.
Kunz Josef — Kafseesiedergewerbe8 16, lit . ä , k und x — 6. Linke

Wienzoilc 44.
Kyml Karl — Kleidermacher — 16. Koppstr. 53.
Lamatsch Karl — Bemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß — 13.

Breitensecrstr. 39 ».
Lehner Franz — Schuhmacher — 16. Habicherg. 27.
Lerch Alfred, offene Handelsgesellschaft — Speditionsgeschäft — 5.

Schönbrunnerstr . 66.
Lindner L Komp., offene Handelsgesellschaft — Handel mit neuen

Möbeln — 8. Josefstädterstr . 103.
Maier Aloifia — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß — 16.

Enmkelftr . 6.
Mairinger Zink Adelheid — Marktfahrergewcrbe — 16. Koflerpark 4.
Mandrila Elena — Antiguitätcnhandcl — 3. Neulingg . 7.
Marchard Ferdinand , Ing . — Konzession zur Ausführung von GaS.

rohrleitungen , GaSbcleuchtungSeinrichtungen und Wasserleitungen gemäß ß 15,
Punkt 17 der G .-O - — 3. Baumg . 5.

Marlin Franz — Musiker (Kapellmeistergrwrrbe) — 16. Huberg. 19.
Martini Rudolf — Lebensmittel- und Konsumwarenhandel mit Flaschen-

dierverschleiß — 16. Secböckg. 23.
Mascha Leopoldine — Krawattennäherei — 16. Fricdmanng . 24.
Maschka Marie — Polierergewerbe — 16. Koppstr. 4.
Massarik Paul — Sckuhhandel — 5. Schönbrunnerstr . 87.
Malak Genoveva — Viktualienbandel — 16. Hasnerstr . 104.
Matuschek Hubert — Zuckerbäcker — 17. Kalvarienbergg . 19.
Megner Eitel (false Auguste) — Lebensmittel- und Konsumwarenhande!

iiiit Flaschenbierverschleiß, Konditoreiwaren - und Fruchtsäfteverschleiß — 16.
HaSnerstr . 107.

MonseS Schulem — Handel mit Alteisen, Altmetall und elektrotechnischen
Bedarfsartikeln — 16. Grundsteing . 64.

Müller Anna — Wäschewarenerzengung — 16. Grundsteing . 50.
Müller Antonie — Wäschestickerei— 16. Kirchstetterng. 13.
Müller Johann — Gemischtwarenhandel mit Lebens- und Futtermitteln

— 16. Thaliastr . 107.
Mureny Robert ssn . — Kleinsuhrwerksgewerbe — 16. Kirchstetterng. 56.
Neubauer Leopold — Kleinhandel mit Brennmaterialien — 16. Habicher-

gafse 29. .
North Anton — Konditoreiwaren - und Fruchtsästeverschleiß — 16.

Liebhardtg. 60 a.
Nowotny Adalbert — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß

— 16. Haberlg . 4b.
Oehlgießer Leib — LebenSmittelhandcl — 18. Währingerstr . 107.
Palkowitsch Joses — Handel mit Obst, Gemüse, Geflügel und Blumen

im Umherziehen — 16. Brunneng . 23.
Pakil Franziska — Wäschewarer.erzeugung — 17. Parhamerpl . 6.
Parizek Heinrich — Gemilchtwarenhandel - 16. Gaullacherg 47.
Pazdon Josef — Vornahme von Bücher- und Bilanzrevisionen —

16. Richard Wagnerpl . 3.
Peckhardt Sophie — Konsum- und LebcnSinittelwarenhandel und Flaschen¬

bierverschleiß — 16. Albrechtskreithg. 6.
Petru Rudolf — Papiersäckeerzcugung — 16 Haberlg . 15.
Pettirsch August — Handel mit elektrischen Belruchtungsartikeln —

16. Wurlitzerg . 9.
Peysar Karl — Handel mit Schiefertafeln und Putzmitteln — 18. Wähinger-

gürtel 29.
Pillwein Karl — Stechviehhandel — 3. Zentralviehmarkt St . Marx.
Pilzer Franz — Musiker (Kapellmeister) — 16. Friedrich Kaiserg. 30.
Polt Johann — Gcmrschtwarcnhandel — lü . Schclhammcrg . 8.
Popp Lmil — Handel mit Perlmutterknäpfcn — 16. Degeng. 22.

Pospischil Karl — Lebensmittel- und Konsumwarenhandel mit Flaschen-
bierverlchleiß — 16. Friedrich Kaiserg. 10.

Prem Michael — Leben- mittel - und Konsumwarenhandel mit Flaschen-
bicrverschleiß — 16. Wilhelminenstr . 4b.

Prinkl Franz - Großhandel mit Nutz- und Brennholz — 11. Sim-
meringcr Hauptstr . 152.

Ramdousel Leopold — Wirt — 17. Rosensteing. 37.
Raming Karl — Juwelier — 16. Neulerchenfelderstr. 65.
Ratlner Max — Gemischtwarenhandlung — 17. Ottakringerftr . 64.
Reinwart Ludwig — Kleinfuhrwerksgewerbe — 16. Wilhelminenstr . 34.
Reiter MoseS — Handel mit Schneider - und Modistenzubrhör , Kurz-,

Galanterie -, Wäsche- und Modewaren — 16. Ottakringerftr . 144.
Rezniiek Theresia — Lebensmittel- und Konsumwarenhandel mit Jlasche»-

bierverschleiß — 16. Paltausg . 1.
Rechter Albert — Handel mit Herrenhüten — 16 Being . 33.
Roeßler , Dr . Louis, offene Handelsgesellschaft— Fabriksmäßiger Betrieb

einer Gold- und Silberkrätzmühle und der Erzeugung legierter und nicht
legierter Gold - und Silberdrähte und Bleche — 7. Aeustiftg. 119.

Rohrer Heinrich — Tierhandel — 16. Koppstr. 78.
Rohrer Stephanie — Handel mit Obst, Geflügel, Gemüse und Blumen

im Umhcrziehen — 16. Thalhaimerg . 45.
Rubin Josef — Handelsagentie — 6. Hofmühlg . 22.
Seibold Zoltan — Handel mit neuen Damcnkleidern , Blusen , Wäsche,

Wirk- und Wollwaren , sowie Seidenwaren — 3. Landftraßer Hauptstr . 84.
Sellner Ferdinand — Handel mit Alteisen, Altmetall und Hadern —

l6 . Kirchstetterng. 7/9 (Spenglcrei ).
Slapal Anton — Viktualienhandel — 16. Stillfriedpl . 7.
Solola Karl — Fragnergewerde — 16. Roseggerg. 26.
Spiegel Jakob — Handelsagentur — 18. Exnerg . 3.
Spielberg Isaak — Handel mit Manufakturwaren und Schneiderzugehär

— 16. Gaullacherg . 61.
Spielvogel Johann — Lebensmittel- und Konsumwarenhandel mit

Flaschenbierverschleiß — 16. Fröbelg . 62.
Schäffer Johann — Tapezierer — 5. Geling . 23.
Schaub Otto — Maschinftrickerei — 16. Reinhartg . 30.
Schestak Franz — Handel mit Werkzeugen und Eisenwaren —

16. Lnenkelstr. 6.
Schmarlschan Eleonore — Lebensmittel- und Konsumwarenhandel mit

Flaschenbierverschleiß — 16. Grundsteing . 66.
Schund , Mundschitz L Komp-, offene Handelsgesellschaft — Handel mit

Autobestandteilen — 8. Alserstr. 69.
Schmutzenhofer Josefa — Lebensmittel- und Konsumwarenhandel mit

Flaschenbierverschleiß — 16. Gaullacherg^ 27.
Schrammel Richard — Gemischtwarenhandel im großen — 5. ReinprechtS-

dorferstr. 29.
Schlicker AloS — Marktfahrergewerbe — 16. Scilenbergg . 27.
Schroll Marie — Wäschewarcnerzeugung — 16. Neulerchenfelderstr. 16.
Schrutek Anna Maria — Kunststickergewerb« — 6. Luftbadg. 7.
Schubert Karl — Handel mit Musikinstrumenten und einschlägigenBedarfs-

artikeln — 5. Bogelsangg. 3b.
Schwarz Ferdinand — Marktviktualienhandel — 16. Brunneng . 86 b.

Markt.
Schwarzacher Saroline — Antiqitätenhandel — 5. Schönbrunnerg . 36.
Steiner Anna — Handel mit Alteisen, Altmetall und Werkzeugen —

16. Grundsteing . 44.
Steiner Otto — Kommissionshandel mit Lebensmitteln und chemischen

Produkten — 3. Marxerg . 52.
Slraßer Moritz — Lebensmittel- und Konsumwarenhandel mit Flaschen-

dierverschleiß 16. Ottakringerftr . 229.
Stummer Johanna — Fragnergewerbe — 16. Rückertg. 22.
Tatzber Johann — Fragnergewerde — 16. Abeleg. 18.
Tauscher Anna — Kostgrbergewerbe — 1. Oppolzerg . 4.
Thurin Osias — Handel mit Borsten, Roßhaaren und Fellen —

>6. Wattz . 55.

8ra «ä
Kegen
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Tischler Else — Mechanischeund Handstrickerei— 16. Ottakringerstr. 21.
Tomaschek Aarl — Sleinfuhrwcrkergewerbe— 16. Neulerchenselderstr. 2- .
Lschepl Franz — Gemischtwarentzandel und Flaschenbierverschleiß—S. RochuSg. 2.
Vollmann, Dr. Gustav — Gemischtwarenhandel im großen, insbesondere

Handel mit Oelen, Fetten und chemischen Produkten — 8. Seidig. 28.
Badlejck Johann — Schuhmacher— 16. Habicherg. 46.
Boal Richard— Gemischtwarenhandel mit Flaschenbier— 17. Frauen¬

feld rrftr. 7.
Wachoutschek Ros« — Marktfahrergewerbe— 16. Fröbelg. 44.
Wachuda Emil — Wäschewarenerzeugung mit Säcke- und Plachen-konfektio» — 17. Hernalser Hauptstr. 158.
Wung Rosa — Pfaidlergewerbe— 8. Radetzkystr. 18.

(Das Weitere folgt.)

Brillantene
Juwelen , Uhren, falsche Zähne

Kaust und »«»kaust

Hnwrlirr Reiskin

re.
sov

Uhrmacher

Mie » , Mariahiiferftrnße nur Kr-

9 . Kc ; irk . Hechslchiinnrel « asfe nur Kr.

krorapt nu kostsu krstsva

Alil Vollxnrnwidvrslknnzf!

VertiiMlelles. kl.-Oe. I., Lärvlnerrivg 15. selevtioi 8r. 8884

m Ä v Ik VL1S  V ^ bllislen in Wien:
l. Lpiexelgusse 15

IV. sVlsr§sretenstr. 2
VI. Oumpenckorkerstr. 5
VI. LtumperAssse 51

VIII. ôsekstLüterstr. 30
XVIII. VVSlirinZsrstr. 115
XXI. UsuptstrsOe 28

Visu , XX , Xatserplsis Ar. k
838 ValapNon N». 4 » 0LS
Larl XUinalrsDUvi » Lc Ov.

IVien —rriesl
Scklskrimmer :: stlstäclienrimmör,Vorrimmer :: Kücken-LinrictitunZenG

^ . II ^ onLSLiLv DoxrosItroiL - LaLL
6a,raa «Iet 1871. WlSQ I . , 8cKottSNKa886 1 . « czrünila » 1871.
: — : ^.ktienkapilal UN«! Reserven X 480 .000 .000 : — :Sank- aas IVecdolarlnmo, l., lioloaeralrlox 11.

WLLNSLISrvSkdl:
1., 7>t«IaIt»traSo r
1., kram foseko-KsI 87
1., Notanturmstraüa 29.
11., Isadoratraüe7
111., Nauptatravo 10
IV.,1 ?aIii erplLtr r
IV., Vt « Inee 00eteI io
V., Helaprecl>tollorsero1ra0e K2

VU., « arlaliilk- roti-söe 71d
VII., Neudaueaoo« 41

VIII., sosekotSätcrotraüe kl
X., kavorltaostraüa 1113

XII., Xoppreiterxasse 2
XIII., Nletrinxee ltsuptstrave z
XIII., LreltensearstraLe k
XIV., Spaekaossplat» I
XIV., « arlakllterotruü« ISS

XVII., OttakrluLerotraüe81
XVIII., WLtirinxerotruL« 81
XXI., Nauptstraöa IS roi

kII . IIdI.LK :
Laitan dal IVivn , Lrezenr , 6 »a»nov1t », Lear , Innsbruck , Lnlttclsclck,
l -ina , dlücklinx, Nauokircban , Lalrburg , 8tc ^r, 8t . kälten , Väclcla-

bruclc, Wels , >Vicucr -Kcuiitai1t, Vlllack.
Lesorsb »LmtlloN « UankxsaoNLtt » nnck Incknatrtvll » lkruna-

»UUomei » » n Len

„Atlantis"
Kandels- u. Iridustrie-Kesessschaftm. ö. K.
Wien IV ., Wiedner Hauptstr . 23 - 25 ( Rainerhof ) .

Telephon Nr. 41-33. 1341/VIII.
Rblellaitgt, kSe redeurmlttel- »»<> r,sa «r»r»a«li»t.
Nolo»I»I«sre>. Pult«r»1tt«I, recker. L»«« ,ier >»llt»-klle».
«stt ». llllr»er Fuattgevetde. Srhloarrk Rriilltl. etrill-

«v»re« u. k. w.
Zweigniederlassungen in Linz , chablonj , HL«da-

pest und Zagreb.
Telegrammsdresse: „1°o" für Wien und Tlllalen.

Llvktrsnuatvrl » !
Kock - unü UsirappArsle,

KardiälLiiixea , I ê ! tuntz8-
ärätits etc . ete . lis ' srt
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L 6 l6U6lltlLNA8liaU 8 WttltVr
Wlsn VI . , SS d
Lvlrs V ^ sks » 88s r—: ^ slsptdon 7161

Lillxomol » « öotarroioktavli » Lockan - Orscktt -^ iratalt.

»t « LuM » » » zM.
lu 6er am 9. LlLrs 1921 stattxedadten aus«eror6ent ieden Veneralvsr-

ssmmlunx 6er Ht -ouLr« 6er 3.U?»meinvn örtvrreielüsrden Lo6en-6re6Lt-ZL»t»lt
Peuräen im Linne6ss ^.rt. 10 6«5 8t»tuten n»e!i8tetieriäs Avseklüsve

I. 1>er Verv »ItuvLsr»t virä «rmLektî t:
») in einem ikm ^ eeixnet erseiieineväeir 2eitpunlLte 6^8 K.lLt!sQk»pir ».I

6er Xn »t»!t von L 105,000 .000 ' — 6urek Xusx » be 'ron 150.000 dar
un6 ^ oU «iii8 «2»iiltsn , »uk 6vn Ioit » ivrun6 6en -ssmm »1t>e^ »§ von
.je L 300 — 1a. itenävn Utien »nk 1< 1öO,OM.OOO- - 2u erdSlrsn ;

b) äeL 2sitprikr ^ t unä 6iv L̂ a6a .1!titvn 6er Lexebuki ^ , insdesouäer«
»Uok 6en öexeduv ^ s^ urs 6er neuen Xictieu un6 6en Lexino itirsr
leUunkme »n 6vn OreseliLstserxeduisson , im eixeneu ^VirkuuxslLreis»
2U ds >t !mmen.

H. Von 6sm bei 6sr Le êduux 6er neuen Aktien errielten Lrlöss ist äer
LsomiuRlbetr'a.x ^ou L 45,000.000'— 6vm LLpitLlIcorito xutLUselrreibeo, vHirsuä
6er verdleideuä « Rest uLeti H) 2ux a.11er jukolx» 6er ILLpitslsvsrmekruux sr-
MLelrseueu Knslaxeu uu6 ^bxsbeu 6em Luss«ror6sut'üekeu Reserve5ou6e 6rurutudreu ist.

lu Xuskükruux 6ieser Leseklüsse Prirä liismit 6su lul,adern 6er äsrLvit
im I7mlLut'e deüu61iodeu Utieu 6as Lsruxsrvvtrt »uk 140.000 8tüe^ neuLurK̂nsxade xel»u;;eu6e K.kt!eu L I ôm. X 300 —, Hpeledv vom 1. 6Luuer 1921
xleiedmLssix mit 6eu disderixeu «4ktivu »n 6eu xs selig.d»ftliod«u LrtrLxuissvutviioedmen, unter koixsuäeu Leäiuxuujrvn»nxedoteu:

1. Die Ht !ooü.re sin6 dereedtixt , «.uk lünt slt « K.ict1sL rv »i Leus
^ktrSL Lu deriekeu. ^ uk Preuixer»Is küukK.irtieu vir 6 iLein LsLuxsreodt xeBrLdrt.

2. Oer LeLuxspreis ist mit L 2200 '—, 6, i. LveitsussLärvsiduLäert
XrvLSa tel <iuel Mr Heäe Leus ^.ktie fesixeserLt.

3. LeduLsl̂ sltsuämLeduux 6es NeLUAsreo»tes siuä 6j« »iteu ^.ktieu (odne
^ouxovsdoxttu) Lu 6er 2eit dis eiLSvdllesslrod Donnerst»? 6vn 31. LlLrr 1021,dei 6er ^Uxemeinen österrsiodiseden So6on-6rsä1t-^u»ts1t ( V̂ien, I., Isiukait-Strasse 8), Sedvvlssrisodsn Lre6itsnslLit, 2ür!od» unä äereu I'iUsien, Lssler
Lsnsvisdsnic , Lssei , uuä 6ervu FLUsIvn, Livnostensics danke v Dress , Drs?,un6 6vrsu DLIialvn, vLdrsvä 6er dei 6iesvn Ltsii'N üdiiolien 6rssedLttss1uu6sn,uuä rrvar de! 6sr L1i? )mvLnon österrsiodisoLen LoLvn OrsäLt-Lnstalt mittels
eiutaoder, d»i 6eu üdrixsu Lkelleu mittels 6oppeltsr XousixnLtiou fMotur
Dormulerisv uueulxeltiied 2u Vvrfüxuu? stedeu), used 6eu Nummern 6er ^.kti û».ritdmetised xeoräuet, vorLUvreiseu.

4. Lei l4.usüduux 6es LeLuxsrsvdtss sivä kür ŝ6e ru deried«u6s ueu«.̂ktie L 2000 — iu Lsrem eiururadleu.
5. vis seitens 6er XktiouLrs vorxeufiesensn alten Aktien v räeu mit einem

6i« ^ usübun? 6es LeLuxsreodtes vermerkenäsu 8tvmpelauk6ruolLe vsrveken un6
so6ann 6sn Linreivksrn mit einem BestLtixunxssokrvibsn v̂ieäer ausxekolxt,
xexen 6esssn Rüvkstvlluux6is entksllen6ev neuen Aktien mit Vivi6su6sueoupon«,6»ren erster auf äis V!vi6en6o 6es VesodLktŝadre» 1921 lautet , von einem noed
d Kannt2umaedsn6en späteren Zeitpunkts an dei 6er detre2sn6en 1̂nmvl6e-

^säer Aktionär, veleLer »ein Lsruxsrsedt dis rum odi?vn LermLne nu6
Ln äer vorervaduten IVviss uiedt ausübt, vrlrä 6«s Lsruxsreedte» verlustr? .

^vi «n,  im lÄLr̂ 1921. L! LM8IL8 kjsrkrlsMSells 8oSös-6reälr-l »sl8tt
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VMVKLI . - LkWIVIVIÜL - LVKLLV (rorwets Lriiäer Vitteis)

2öniralbursau: !., LibkrstraKe8. — fernsprsolier: l948l, 20635, !8455 , 3l449,l426>
lnteenetlonulerrunspoi't. jsiisr/trt . Verrollungen. Itlöbeltre nsports lolco unil susucärt«. Ligen«Ssgsrins mltkeleleeuneoliluk 8t»tlon» Ivlieldeuern

<er Visnsr8t«lltlialin. lugerliaus 18/tntonigssevlZ lligens8smm»IIaciungsn nsoli unä von clonNstionalstseten.veuteotilenll, ltullen. 8oln*elr ueuc.

M » kk8cMkk
LLLLil .i.wk 'r , VLL2limr , svkkkk , kos , kviikkr

S ^ V8 - . M6WX - u . vik 'rses ^ ri ' LkLkL 'kL

iür eikuricniv ^ L von vkMllM-

sc » ^ k! 8-, 8? H ^ I.8- uncl sonslixen 6ir088ii0cnlltt

NV6IBM8LNB 4KHKBI.
2S7

HVI. n , I., Hing »Io» IL. Xovsmbvr 10 —k ŝrnsproollor 6SI88
6«088I«Il-vxlri.^6k 6er Ki»LH.l.nrveirlrk ^ V87'«IL».

I4 » rl II LLIIII
Link - Ornamenten - kadrilr usä Lanspenglerei

Visu , VIII ., ^ o- «k»tLLl «r -,trLSss Ü5 S7 172
VM., Lsrek»»k»»sv LS.

LV2SL . 2.L4S2S«
4r «L1tE»r»»!»«Lv u,1 Lxuralv L»u«ro »me»tv, 21»^«»««. »st Lupfe earkett -n. vook
Oi»^U«U»»S«n»it p«1«»1 Pf,»»«»mrl̂ Alsudlssksu, »ovn«0s«>»6»vk»»g»
In j«4«m KS«I,II »sod»«»«»t«» Sxitsws. IOLOrL»1s1»n»k»Lt»r» «ovl « »U«

LontssTusekllx« -r»tj» vvA fr»vk:o — ?rsvin»»sttrLL« promptest.

- » A . - Illlekseie.
relepdo« Nr. sz«»o. sr««>. rr?r
wie«io.»üoienftorg.r«—re

Nleaeriaae.
Wien i., 5lie <ilicMr «che r

klelrttiledekeleucdtung
celegrapdrn
Lelepdone

— Slttrsvleiter— x
M ' «

^,r2 .sirsicrl2 .Sr 11 . I ^ s .slL :Z.SrSr

xenclitl. beeicl. 8cli3trmeister uncl ZeckverstLuciiger
MVL « « , - 'VMM - - L2S

1'«1vx>kc>n S4S78 . 264 l 'slSpksra S4S7S.

8^ Î VI6B äv8kvttr ^ 887mk : !
rOk vllir >

! LNitir . i . ieiriv ^ irir ^ (

) ^ S8 1 « L L (
) ^ s ^ LLi ^rrrr « LLsmcrm - (
< » LlSLincturil « : >

( IX./I , l .ikcNHN8HM8Hr . 22 ^

kü § e L 8ctimiät
^ ^ rLis -a .Z'vi.Lr.S' Fst .i2.s - zz»

! L,LLL ; AL « V MM MM sL LMM ^ R » « MM

Wien VIII . , riorianisssse I^ Ir . 9

—  kernsprecker : VIII/544S. .

He/eLe/er »- rr/r </ ^ rer/ « /ek6eL6 - ' - -r6Lst6 - '

^lrrs/Ä/t »» » 1/ atker - in <i<r« einso/ti . ^ l»»beit «»» »oiui«
Lo/tie/ei ' - , 2i «k/«i - , r» »ci Lfoksre » »«» ?«»»»-
«iee/srrirAeii dsi ^ e »rh « rrte » ««rici 2« «/ «».
g4z biiiij/sten L'» Ae8--»«i «e»t

H n , .8-5- '<,826 -Vi ' . 9S

MS

OesterreiciiiZcke lvslmler Noloren ^ ktienxesellsckalt.
Ä êrk : v̂ lener-^ eublLät. :-: Leneral -Virelclloa : >Vien I., LedwarreaberMlLtL17.

personensulomobtte belädsdnen :-:
öenLinlasIvsßen tür Lenrineleklr. kakrreuLe
schwere Transporte Bootsmotoren :-:

Î iellerlaAo unci ^ ussletlungslolcsl : Wien !., liürntnerrin § kir. 13.

l ^ öl ^ SN 3 » 6l'
SaZLliolL , ^ VSi ?lLlrolL , Kist « n1iolL.

_ 212

«III LL W kSHf S , L.isoLiv » «ivr » s^ »«, » ii.
T'eleLramm-^ äresse : NolremN. — l 'el. 12299(Oesterr. Voltcsdaalc Uuelan Brunner.)

IHILLX ^ riON ^ I.L

ivskki , i . , 5c » oi ^ » me 2 >,

L^R!.8L^0.
,15 I
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»» . L » L^s»I »E« « LL «v
L ^ . WM ^ M . MLVLIV

Hsl2SL !S12.ZI'S - 12.T2.cll. ^S t̂:̂LSTT̂ S.' 2̂TllL:
IVIon , HI », RssLIs AVtso -esll « 24 S aXVI.

l? rsg VH ., SoLvroStstrsüs 11X Vl . 27s

Zleiainäuslrls 318

IVien , III., kennveA 112, l 'elepdon 8970
l?a »»t»r»t»1nv, Lrottotrr »nSstv1n «, VLasts-
runsvn , S1«1nm »tLard «ttvn unL vvnLmälsr.
Ueienmt der Qemelncke Vien unü snckerer OsmeinUen, üer Stssts-
unü l^ uüerilinter; verILLlicliê UdilllirunA cler xrvSten äuitrSße.

LOLir ^ lLir ^ vLkrLL ^ .-o.
I., Laiser WilkelmrinK 4. >" . > I 'el.-I^r. 3070.
liefert vaedfalrriegel au8 Lemeot , rot uoä
8edvvarL, ad kadrik koedlaro io ^eäer NenZe.204

kss , Wasser llllä elektr . Lulsgeu
ZscLsr^ .rt in.22.<ä. ĉ -rLsss SL2

lag « L » s « svdsswLvbsr
VL «I» 7. Lsoirlr , Iisrodosksläsrxürtal Nr . 18
Intsrnrd. ksrarpr. 33458. :-: ltslsgrammackrssss: , ,LoIIsktor" Viva.
DM D1sIr1i ?onio1oi76ii «Isis 1» ssrn «1 "WU

LossL
I -ivkt 11.

Lslassvr

LSsSiwK
-Lorreii:
-Ooier : :

ködert ÜOLOll 6 es.m.b. 8 .
IVIsn , III ., IInl . ^VslÜsKtklrsi ' slL '. 20
'rslspLon ISS» ». 1028» 27k rsloplion ISS» II. 1028».

ksnnclorfsr lNslsIIvarenfsbrili
LKVVV8 « KV ? ? L . L,

Lsrnäork , NLvä .-Ösl.

Ligsns iVistisrlagen in Wisn:

I., WoIIrsils «2, Orsbsn >2
VI., IVIsrialiilfsrslrasss l9/2l

Kupfsr - uncl

/ ^ luminium-

XoodgsZeliirrs

Ii . KvssslldLusr L8odii
QssslIscliÄtt rn . d . 14.

1V1LN IV ..
L8.ro11osoFS.sss Nr . 17

r «I. 55382.

bauen als Speziali¬
tät : kabriksekorn-
steins , k'euerunKS-
anlLAen.- Lesselsin-
mauerungen . — Re¬
paraturen an alten
Sebornsteinen obne
ketriebsstörunA.

ItamslIrLLi »-
Lalala - LLurl

I ŝäsr >Dls » LSir
k ŝusrvrsLrsolilSuiolr«

L»i?sL8i »air s>»
I l̂vsi 'Vlattsrr
OLtSi » 1LL»11sn

NL. ^ arvsiL
8ämtlicbe Lsumaterisliea
uncl I 'eerproclulcte liefert
^Ifreil ^ ieiitvniiailser
V/ien I., 8ckottenrin§ 33
1'eIepIionL 16279 u. 3608/VllI
1eIeZrammac1re88e: Lnea

3 Lss ., SolälFLÄSS 22 - Vslspboa 3853 , 11084
LLüärsn aller Hirt , gnü - un6 scdiniecleelgern , 8ovviek'ilriogL. risnscksn
nncl »lies Kolirxudeliör prornxk sb wiener I »ax «r uncl sk tVsrlc
8IL «2- v . SLIMLKV8KL VLIV80 ?8« L./v . V888
k!i ^eugnng von >Vsgenfe ^ern , bensteibescklLgcn uncl OünZerßibeln

Bilander tiolLgedrannler La1 !c 8AlI ( !W6l ' !( 8 6I - Ü6K ^ ! ^
in unübertreMieker Qualität prompt unä geäerreit liefer¬
bar sovobl mit kkerclekukrverk vis aueb ZröLsre

Quantitäten mit l -astautomodilsn
XVs»L«r>n»s2 !t « !»»»«> «»»»«L « Lt»»».̂ LL«s>»«s L2 «s«»ssL»L»^IlE>

, ^ iisn , iV., ^ islinsi -güi'Ls! 66.
^ lolvpkoii S2i98. 7vispkoa 54498.

«vrsr « 8xx«rTuc-Hrur
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überall erkältlick, wo nickt, wencte man 8ick an 6en
Allein- LrreuZer

«LVL 0
vLv ivr ^ chL

IVisL IX 4

^isolxlvuslsiiislrssss 85 . — ^ erLspr . 3782 II

2UK 6K/tL«1'11KIQ: Me ^NMcO «-Ooss virä
nscti Verivenüung ihres Inksites um K ISO rurückxenommen

vederslecllungen unü Uederlancktraasporte mit bastenauto»
krvispt« L«i,»ropLeK- Lxp«ä!t!ov von vnä rn »Uon Lvxou. L»tti-llFp»öit!onen «owi«

V«rroUon-«»

os « ^ ir
Svdeltraneport -, Sprckltions- uaä Oioüsukrvvrlra-IIaternskmung
« XI . Ss - Irlr , S1r » n »sr1 » gvr ' Sa ^ ptstraÜ « 12

I 0lro1>hön091>">rSl, 4,td «»»Iir- l>» Uüd-In, 1,pl>i°d«n lltnl
llULvIlltlllvolvvä xANLBNIV»tlavnx »-Li vrjoktun  x«v. Im

----- -- -- »»k »LL̂r» ü«. In - vnS

SvLroxDxiixsdsvIxiixoix
M1L » lL » uuL uuwe «L W « »»LL» « r

Hspsrslxxrsn . lbsger von karbbLnöern, Lardon,
sowie sLmtlicbe Liirobelisrkssrlikel. ,io

—  M ' » . — —

-^ I . , Q -i2 .222.x >s22 .<LsrlSrs1 :rs .sss S2
LSS « . - LSSS.

! V I v WS 1 1 S X» O V S I»XXÜ S
SXXXSX7llLLXXlS0lXS

«

LIxxLlAS Sslxx ' sldiixssvlxlxxs
^LX >1t»1t»SIX«1.

rs?
vVirvi 'LLvvi 'lr 'Lsv:

„v L v " , VII . , ^ sxxdsxxs . 10
? «L. SS 07 » .

Lin llllä Vsrkaui von NAseklnsn
aller Hrt

^lteisenlcaut in §rv6eren lVlengen — OroLes
l̂ ssckinenlaxer — Oroües bsZer von sSmt-
licken Sorten Stab- , kunä - u. k̂L?on-k1euei8en

»LX iLvsrxsr
Mkll XX, LllgerUlsIrsssv lir. 143

(Lniistutlvn äsr StrakenbaiinIInI« „V") LS«
Telephon 49-3-22 lelepiion 49-3-22

KSUgS8kIl8Lksft
^^ 701 ^ k. fl . LI 80 ttI.
Wien9. ker., ?orrsllsngs 88836
bloekdau , Hekdau , Leloa - unä Lissabetoadau

WasserlcraktanIaAea , Xleinwotinungsdauten
Rekonstraktions - und ^ äaptierunxsardeitsn

Sparbauweiss Lrunätransaktionea

-XutomobiI - -Vu8rÜ8tun ^ 8 -Oe86U8ckattm .b.» .

> kenerLivertrellmg äer Aemeiis - Lodmrleerl-
» VerLe kür elektr . LulowMI - Lu8rü8lmig

" Lleklriscke Automobil - Leleucktunxs- sowie ^
^ Leieucktunxs- unci Anlasser- ^nlsxen prompt -
^ ^- - --  lieferbar .
> ^

, LognergÄSse 4 'kVLvL I . 8et1rergss8e 1 s

IS >

Mnigshofec Lement-Lsbrik
Ketiengesellfchaft.

Wien Prag
3.. Km Ijeumarkt 10. 2.. Wariengaffe SS neu.

Lel.-Nr. 1461, S5S4, 9244 9425. T-l.-Nr. 1019, interurban 4074.

Zementwerke:
Königshof in Böhmen. Waldmühle-Kodaun in B.-De.

Kalkwerke: Königshof in Böhmen. 211
Schlarkenziegeleien:

Kladno in Böhmen. Königshof in Böhmen.
Lager in Wien:

Y.. Iran; Josefs-Bahnhof. 10.. Tvahletnsdorfer Bahnhof.
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